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Kindberger Gemeindezeitung
Der Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeinderates und die Bediensteten der 
Gemeinde sowie des E-Werkes Kindberg wünschen allen Kindbergerinnen und 
Kindbergern einen erholsamen Urlaub, vor allem aber den Kindern schöne Ferien!

Kindberger Emblem - NEU!
(Mehr dazu auf Seite 8)
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Liebe Kindbergerinnen und Kindberger,
liebe Jugend!

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Im Frühjahr konnten wir für das heurige Jahr mit Wohnungsübergaben, 
Geschäftseröffnungen und mit für unsere nahe Zukunft sehr positiven  
Entwicklungen durchstarten!
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KINDBERG
ZUKUNFTSFIT Bgm. Christian Sander über den Baubeginn 

für die Infrastrukturmaßnahmen:

  Baubeginn für die Infra- 
   strukturmaßnahmen in der 
Innenstadt war, wie geplant, in 
der letzten Maiwoche und ein 
Containerstandort beim Park-
platz West wurde eingerich- 
tet. 
Danach finden die infrastruktu- 
rellen Bauarbeiten wie geplant 
statt. Auch seitens der Wer-
begemeinschaft wurde alles 

getan, um der Baustelle positiv 
zu begegnen. Die Werbekam- 
pagne mit den Kundenstop-
pern, gelungenen Fotos und 
leicht ironischen Texten hat gut 
eingeschlagen. Teilweise kom-
men Menschen aus unserer Re-
gion extra nach Kindberg, um 
die Plakate anzusehen. Natür-
lich hoffen wir, durch diese Fre-
quenzsteigerung auch auf viele 

Einkäufe! 
Apropos Einkäufe, unter dem 
Motto „Wir kaufen ein, und das 
daheim!“ sollte man bedenken, 
dass wir uns dadurch selbst 
Arbeitsplätze sichern, persön-
liches Service und Qualität der 
Ware bewahren, Lehrlinge aus-
gebildet werden und wir oben-
drein noch unsere Umwelt scho-
nen!

“

“
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Kostenlose Kindberg 
APP!

Stolz bin ich auch auf 
unsere „Kindberg 
App“. Eine genauere 
Beschreibung zur In-
stallation usw. finden  
Sie auf der Seite  
https://app.kindberg.
at/ 

Somit können wich-
tige Informationen 
auf schnellstem 
und modernstem 
Weg weitergeleitet 
werden. 

Die APP ist kostenlos und ist 
ein komfortables Service für 
Bürger und Gäste. Die drei 
Hauptgebiete sind Stadtge-
meinde, Werbegemeinschaft 
und Tourismusverband. Die 
APP führt über Erstinforma-
tionen direkt zu den jeweiligen 
Homepages. Viel Vergnügen 
beim Ansehen und vor allem 
wichtige, verständliche und  
schnelle Informationen wünsche 
ich Ihnen.

Back to the roots – die Post 
bleibt!

Nachdem ich von der Post AG 
Wien informiert wurde, dass die 
Postfiliale in der Hauptstraße 
nicht kostendeckend geführt 
werden kann und Anfang Juni 
eine Entscheidung bezüglich 
der weiteren Vorgehensweise 
fällt, wurde ich sofort tätig. 

Nachdem die Post AG 
Stillschweigen verlangte, habe 
ich dem natürlich Folge geleistet. 
Meine Kontakte zum Land und 
auch ins Ministerium konnten 
Früchte tragen. Das Wichtigste 
dabei war aber im Hintergrund 
die Zusammenarbeit mit der 
Post AG. 

Nicht immer führen populis-
tische Maßnahmen zum Ziel. 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Im Gegenteil: 
Oft sind diese 
auch hinder-
lich in wichti-
gen Verhand-
lungen. 

Über den 
Verbleib der 
BAWAG ist mir 
zum derzeitigen 
Zeitpunkt noch 
nichts bekannt! 
In weiterer Folge 
wird im Herbst 
eine Umstruktu-
rierung stattfin- 

den und die Post auf ihren 
alten Standort - das Gebäude 
ist ja nach wie vor im Eigentum 
der Post - in die Ungerfeld-
gasse Nr. 4 übersiedeln. 

Hier sind genügend Parkplätze 
vorhanden und auch der Post-
lieferwagen behindert nicht 
mehr in der Fußgängerzone. Ein 
Mitarbeiter wird in einer nach 
jetziger Frequenzerhebung ge-
stalteten Arbeitszeit für Sie da 
sein und darüber hinaus be-
kommen wir eine der mo- 
dernsten Postfilialen Ös-
terreichs!

voestalpine Tubulars 
derzeit wieder eine 
Erfolgsgeschichte!

„Derzeit sind 1240 
Mitarbeiter im Betrieb 

in Kindberg beschäftigt – das 
ist ein absoluter Höchststand. 
Es wurde wieder von einem 
3-Schichtbetrieb auf einen 4- 
Schichtbetrieb eingeschwenkt. 
Die Anzahl der weltweiten Öl-
bohrungen (rig-count) ist stei-
gend, daher ist wieder eine Voll- 
auslastung gegeben. 

Wir gratulieren der Geschäfts-
führung und den Mitarbeitern 
der voestalpine Tubulars zum 
Erfolg, welcher natürlich auch 
für unsere Stadt von enormer 
Wichtigkeit ist. 

Bei einem Wirtschaftsfrüh-
stück in Donawitz wurden 
seitens der Industriellenvereini-
gung mit dem Dir. Dipl. Ing. Dr. 
Franz Kainersdorfer und den 
Bürgermeistern der Industrie-
standorte wichtige Projekte für 
die Zukunft besprochen. Zum 
Beispiel wurden an alle Volks- 
schulen Technikkoffer verteilt, 
um „Technisches“ besser zu ver- 
anschaulichen und das Inte- 

Bgm. Christian Sander beim Wirtschaftsfrühstück in Donawitz
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resse an der Technik der Re-
gion für Mädchen und Bur-
schen zu schärfen!

Preis für Hintsteiner und  
HILITECH; Projekt Kind-
berg in den Startlöchern!

Gratulation an die Firma Car-
bon-Solutions-Hintsteiner 
und hier vor allem an Martin 
Hintsteiner, der eine Harley 
Davidson 2004 neu designte 
und mit Carbon aufbaute. 
Mit dieser Harley gewann 
die Kindberger Firma aus 
Mürzhofen den 1. Preis bei 
der internationalen österrei- 
chischen Meisterschaft im 
Custombike-Bau!

Schnell geht es auch mit der 
neuen Firma HILITECH (mit 
Beteiligung von Hintsteiner) 
weiter. Da die Produktion 
schon bald beginnen soll, bin 
ich mit „Hochdruck“ dabei, 
die Autobahnabfahrt seitens 
der ASFINAG fertigstellen 
zu lassen, um den Hallen-
bau mit vorheriger Anschüt-
tung der Betriebsflächen in 
der Nähe Friedhof so gut als 
möglich zu unterstützen. Die 
neue Firma sucht derzeit 
noch eine/n Konstrukteur 
für Metall- und Faserver-
bundwerkstoffe M/W, einen 
Produktionsfacharbeiter 
zur Herstellung von Com-
posite Bauteilen, eine/n 
Spezialist/in für Faserver-

bundtechnologie M/W und 
eine/n Modellbauer-Lehrling 
M/W. Bewerbungen bitte un-
ter: office@hilitech.at oder  
HILITECH GMBH, Kirchen-
gasse 1, 8644 Kindberg.

Ich freue mich schon auf den Ar-
beitsbeginn dieser und weiterer 
Firmen, die sich fast zeitgleich in 
diesem neuen Gewerbegebiet 
ansiedeln und für unsere Stadt 
von enormer Wichtigkeit sind!

Sehr erfreut bin ich auch über 
die Neueröffnung der „Steira 
Hexn“ in Mürzhofen und des 
„Ferry-Club“ in Kindberg sowie 
die Wiedereröffnung des „ecco“ 
in Aumühl!

Dann gab es auch noch ein 
Firmenjubiläum mit „20 Jahre 
Transportbeton Schaberrei- 
ter“– Alles Gute und weiterhin 
viel Erfolg!

Gute Ideen beim Stadtrat in 
Zell am See!

Der Städtetag in Zell am See 
war einer der schönsten seiner 
Art. Hier trifft man viele Bürger-
meister, Landes- und Bundes- 
politiker, um sich auszutau- 
schen. Arbeitsgruppen für eine 
moderne Stadtgestaltung, In-
ternet und Datenaustausch 
sowie Energiesparprogramme 
tauschten sich mit Fachleuten 
aus. Ich selbst war in der Arbeits-
gruppe „Sportstätten der Zukunft  
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in der Stadt“ - und multifunktio- 
nal – integriert. Gute Ideen, wie 
in Dänemark, kosten aber natür-
lich viel Geld – aber Ideen zum 
Umsetzen von einzelnen Punk-
ten kann man immer mitneh-
men.

Touristische Entwicklung gut 
gestartet!

Unsere Streuobstregion nimmt  
Fahrt auf. Die Kurse zu den 
Themen „Bäume richtig  
schneiden, veredeln usw.“ un-
ter anderem in der NMS Kind-
berg und im Garten der Familie 
Breidler waren ein voller Erfolg. 
Hier kann ich gleich ein Termin- 
‘aviso loswerden. 

Das „Streuobstfest“ zum Sor- 
ten bestimmen lassen und 
einem Fest mit Streuobst- 
kulinarik unserer Wirte fin-
det am Freitag, 30.09. in 
Kindberg bei den teilneh- 
menden Streuobstbetrieben 
statt. Am Sonntag, 01.10.2017 
können Obstsorten in der Stanz 
bestimmt werden.

Hochwasserschutz schreitet 
voran!

Im Lammerbach rinnt hoffent- 
lich unser Bacherl, so wie jetzt, 
weiter bis zur Fertigstellung des 
Gesamtprojektes bis voraus-
sichtlich 2019. Auf jeden Fall 
schreiten die Bauarbeiten zügig 
voran, wobei anzumerken ist, 
dass der Vorplatz bei der FF Ha-

dersdorf und dem Gasthaus/Piz-
zeria Kammerhofer-Weberhofer 
sehr schön gestaltet wurde.

Die ersten Grabungsarbeiten 
für den Hochwasserschutz-
bau im Fochnitzbach wurden 
gestartet. 

Dieser gemeinsame Hochwas- 
serschutzbau mit der Gemein-
de Stanz betrifft uns im Ortsteil 
Aumühl/Leopersdorf, wobei 
gerade dort ebenfalls noch 

weitere Verbauungen in bereits 
zwei Jahren geplant sind!

Sport wird in Kindberg eben-
falls groß geschrieben!

Rund 300 junge Turnerinnen und 
Turner waren in der Sporthalle 
Kindberg bei den Steirischen 
Landesmeisterschaften im Wett- 
streit. Danke und Gratulation an 
Birgit Lackner und ihrem Team 
für die Organisation. 

Die Steirischen Meisterschaf-
ten im Bergrennen für Ama-
teure mit Rennrad - über den 
Kreutzer bis zum GH Pölzl - 
wurden von Rupert Pernhofer, 
Franz Sitter und Andreas Hier-
zerbauer bestens durchgeführt. 
Die Siegerzeit für diese Strecke 
von 9 km und 600 Höhenmeter 
ist mit 25,59 Minuten eigentlich 
unglaublich!!! 

Die ECE-Bulls waren ebenfalls 
wieder in Kindberg zu Gast und 
organisierten ein Basketball-

Gut besuchter Baumschnittkurs in der NMS Kindberg

Bgm. Christian Sander beim Spatenstich zum Hochwasserschutzbau im 
Fochnitzbach - v.l. Peter Weberhofer (Fa. Granit), GR Thomas Schaberei-
ter (Stanz), LR Ök.-Rat Johann Seitinger, Bgm. DI Friedrich Pichler 
(Stanz), Bgm. Christian Sander, Dipl.-Ing. Bernd Pitner (Baubezirksleitung 
Obersteiermark Ost), Vzbgm. Peter Bader (Stanz)

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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turnier für alle Volksschulen des 
Mürztals. Auch hier gab es viele 
Talente zu entdecken! Danke an 
Heribert Krammer, Präsident 
der Bulls und Andreas Schenk, 
der als Projektleiter fungierte. 

Besonders stolz dürfen wir auf 
den 3. Platz unserer Skijugend 
hinter Schladming und Ramsau 
sein. Es ist dies ein besonderer 
Verdienst der Trainer und Helfer 
unter Gerd Dim und natürlich 
unserer sportlichen Jugend.

Kultur pur auch bei Gemein-
deveranstaltungen!

Die Muttertagsfeier der Ge-
meinde war ein großer Erfolg 
mit Erich Fuchs als Moderator 
und Sänger, ebenso die ganzen 
Gratulationsfeierlichkeiten zum 
Beispiel mit der Mürztaler Sai- 
tenziach. 

Das Maisingen am Muttertag am 
Kalvarienberg war durch Wetter-
glück gesegnet.

Wohnungsübergabe am An-
gerweg erfolgt!

Und wieder konnten 9 neue 
Wohnungen an Mieter, dies-
mal im Zentrum von Kindberg, 
übergeben werden. 

Die Nachfrage ist ungebrochen 
und ich begrüße alle neuen Kind-
berger auf das allerherzlichs- 
te und wünsche allen neuen 
Bürgern ein schönes Leben in 
unserer Heimat.

Bgm. Christian Sander mit Sportreferent Andreas Hierzerbauer kurz vor 
dem Start der Steirischen Meisterschaften im Bergrennen für Amateure mit 
Rennrad

Muttertagsfeier Gratulationsfeier mit der Mürztaler Saitenziach Maisingen

Kultur DANK an Sabine 
Kaltenbrunner

Vielfältigkeit, Liebe zu allen  
Sparten und ein großes Herz 
für die Kultur hat Sabine 
Kaltenbrunner bewiesen. 
Über sieben Jahre war sie 
als Kulturreferentin verant-
wortlich für das kulturelle 
Leben in Kindberg. Dank 
und Anerkennung für diese 
Arbeit, aber auch für ihre 
Tätigkeit im Gemeinderat 
gebührt Sabine Kaltenbrun-
ner! Weiterhin alles Gute und 
Gesundheit.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Bezirkspflegeheim blüht auf!

Zusammen mit der Pflege- 
dienstleiterin Frau DGKS  
Bianca Zekotic erklärten sich 
die Gemeinderäte mit mir bereit,  
die von der Stadtgemeinde zur 
Verfügung gestellten Hoch-
beete zu bepflanzen. 

In weiterer Folge wird gejätet 
und die Kinderkrippenkinder 
kommen zum Gießen. 

Das ist gelebtes Miteinander in 
Kindberg von „Alt und Jung“!

Ich wünsche Ihnen einen er-
holsamen Sommer und der 
Jugend schöne Ferien!

Ihr Bürgermeister

Christian Sander

Wohnungsübergabe an 9 neue Mieter beim Wohnbauprojekt der Frohnleitner Wohnbau GmbH im Angerweg

“Angarteln” mit den Bewohnerinnen und Bewohnern des SHV Pensionisten- und Pflegeheims Kindberg

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Kindberg hat ein neues Emblem!
Das Emblem, basierend auf dem 
historischen Typar (Siegelbild) 
des 15./16. Jahrhunderts, das 
im Steiermärkischen Landesar-
chiv verwahrt wird, zeigt ein auf 
einem Hügel heraldisch rechts 
bzw. links blickend sitzendes 
Kind, das vor und hinter ihm 
angeordnete Blumen pflückt, 
wobei der Kopf des Kindes von 
drei fünfzackigen Sternen be-
seitet wird. Als Ergänzung zu 
der Darstellung im Siegelbild ist 
der Schoß des Kindes von ei-
nem Tuch bedeckt.

Die vormals knabenhafte Er-
scheinung wurde nun eher 
gemäß einem Kind umgestaltet. 
Es hat bereits Darstellungen mit 
drei Sternen (um 1868) sowie 
zwei Sternen (1478) gegeben. 
Die drei Sterne in der jetzigen 
Darstellung symbolisieren 
die Ortsteile (Altgemeinden)  
Allerheiligen i.M., Kindberg 
und Mürzhofen.

Als offizielles Wappen ist dieses 
Emblem aufgrund der heral-
dischen Regeln für Wappen 
nicht genehmigungsfähig. Diese 
heraldischen Regeln sehen die 
Metalle Gold oder Silber zur 
Auswahl vor, hinzu treten die 
Farben Rot, Blau, Grün sowie 

Schwarz, wobei Metall 
nur auf Farbe und Farbe 
nur auf Metall zu liegen 
kommen darf. 

Für das Steiermärkische 
Landesarchiv kommt  
somit entweder ein  
blauer Schild, in dem 
Kind, Hügel, Blumen und 
Sterne in Gold gehalten 
sind, oder ein grüner 
Schild mit silbernen Figu- 
ren in Frage.

Seitens des Landes- 
archives wurde ein 
Vorschlag für ein neues 
Wappen erstellt. Dieser  
Entwurf fand jedoch 
nicht die Zustimmung der 
Stadtgemeinde, sodass auf 
den Antrag auf Verleihung 
eines offiziellen Gemeinde-
wappens durch die Steier- 
märkische Landesregierung 
derzeit verzichtet wird.

Das neue Emblem wird 
ab sofort auf offiziellen  
Schriftstücken der Stadtge-
meinde Kindberg bzw. bei 
offiziellen medialen Auftritten 
(Print/Digital) eingearbeitet und 
verwendet.

Das Emblem wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 16. Mai 
2017 einstimmig als neues offi-
zielles Kindberger Emblem be- 
schlossen.

Natürlich bleibt das Kindberger  
Logo in Herzform mit Textie- 
rung „Kindberg, die Stadt mit 
Herz“ in der kompletten Cor-
porate Identity (CI) erhalten. 
Dieses Logo ist hauptsächlich 
für werbetechnische Auftritte 
gedacht.

Ki freut sich - neues Emblem und Baustellenbesichtigung!
Ich freue mich riesig 

über unser neues  
Kindberger Em-

blem! 

 Kindberg 
wurde ja mit 

den Altgemein-
den Allerheiligen 

und Mürzhofen 
fusioniert. 

Nun ist das wunderbar durch die 
drei Sterne über meinem Kopf 
im Emblem symbolisiert. Und 
das derzeitige Erscheinungsbild  
sieht mir außerdem viel ähnli- 
cher als vorher.

Worauf ich mich jetzt  schon 
freue, ist die Baustellenbe-
sichtigung im Rahmen des 
Ferienspiels in Kindberg! 
Nicht nur, dass uns Kindern 
Wissenswertes rund um die 

Großbaustelle Kindberg-Stadt 
erklärt wird, wir dürfen sogar 
selbst Baumeister spielen! 

Seid auch dabei – am Mitt- 
woch, 2.8.2017 von 14.00 bis 
17.00 Uhr, Treffpunkt ist beim 
Gemeindeamt Kindberg!
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FAIRTRADE – Filmvorführung „Bauer Unser“ in Kindberg

Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht, es bestand großes In-
teresse an den regionalen An-
bietern und ihren Informations- 
und Verkostungsständen. 

Zu dem gezeigten Film „Bauer 
Unser“ wurden außerdem rege 
Diskussionen gehalten.

Teilnehmende Bauern und 
Produzenten:

Biohof Ellersbacher, Familie 
Schwaighofer
Sonnberg 68, 8653 Stanz i.M.
Tel. 06507414 78 65, Mail: 
ellersbacher@bio-erlebnis.at
Web: www.bio-erlebnis.at

•	 Bio-Jungrindfleisch (Styria 
Beef)

•	 Bio-Weidelammfleisch

Familie Fladenhofer vlg.  
Bauer in der Aun
Herzogberg 8, 8650 Kindberg, 
Tel. 03865/26 89, 
Mail: christiane_fladenhofer@
yahoo.de

•	 Verschiedene Käse
•	 Joghurt

Barbara und Martin Gruber 
vlg. Hobischer
8650 Kindberg

•	 Freilandeier
•	 Straußeneier

Blütenstil Margarethe  
Hochreiter 
8643 Kindberg

•	 Naturfloristik
•	 Kreatives aus Heu

Familie Hofbauer
Fleischerei, Stanzer Str. 34, 
8650 Kindberg, 
Tel. 03865/27 693, Mail: 
fleischerei.hofbauer@aon.at

•	 Hauseigene Wurstproduk-
tion

Am 24. Mai 2017 veranstaltete die Fairtrade-Projektgruppe Kindberg in Zusammenarbeit mit den 
regionalen Bauern und Produzenten eine Infoveranstaltung mit Filmvorführung bei freiem Eintritt 
in der Sport- und Kulturhalle Allerheiligen.
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Sieglinde Hofstätter vlg. 
Kollerbauer
8650 Kindberg

•	 Kräuterprodukte
•	 Streuobstprodukte

Imkerei Konrad
Wieden 29, 8643 Kindberg, 
Tel. 0681/848 77 849,
Mail: info@imkereikonrad.at 
Web: www.imkereikonrad.at

•	 Waldhonig und Wald- 
Blütenhonig

•	 MET Honigwein
•	 Apfelsaft
•	 Zwetschkenbrand

Gerhard Lechner 
Lechner & Franc OG, Schrack-
gasse 11, 8650 Kindberg
Tel. 03865/20 236, Mail: 
office@lechner-franc.at

•	 Gewürze
•	 diverse Fair-Trade Produkte 

(z.B. Körbe, Kugelschrei-
ber...)

Familie Meisenbichler vlg. 
Eckbauer 
Edelsdorf 3, 8643 Kindberg, 
Tel:0676/30 28 253, 
Mail: office.eckbauer@aon.at

•	 Kräuter- und Naturwande-
rungen

•	 Bio-Sirup
•	 Bio-Kräuterprodukte

Erika Schoberer 
Kirchengasse 8, 8644 Kind-
berg-Mürzhofen, 
Tel. 0676/637 15 09, 
Mail: schoberer.erika@aon.at
Web: www.erikaswollwerkstatt.at

•	 Alpakasteppdecken
•	 Schafwolldecken
•	 Pölster
•	 Hüte
•	 Patschen
•	 Schuheinlage

Streuobsthof Weissenbacher 
Wieden 2, 8642 Kindberg, 
Tel. 0664/46 733 67, 
Mail: office@streuobsthof.at

Ab Hof Verkauf von 
•	 naturtrüben Apfelsaft
•	 Mischsäfte
•	 sortenreine Moste
•	 Destillate und Liköre
•	 Essigspezialitäten
•	 Bohnapfelsekt

Karin und Josef Zangl
8650 Kindberg, 
Mail: karin.zangl@aon.at

Vermarktung vom hofeigenen 
•	 Schweinefleisch
•	 Rindfleisch

Familie Zöscher
Lammerhof, Alt-Hadersdorf 1, 
8652 Kindberg
Tel. 0664/960 62 41, 
Mail: lammerhof@aon.at
Web: facebook.com/lammerhof

•	 Biodinkel
•	 Bioroggen
•	 Biovollkornbrot
•	 Bio-Erdäpfel
•	 Bio-Rindfleisch
•	 Bio-Saiblinge
•	 Bio-Karpfen
•	 Pferde-Einstellbetrieb

Weitere teilnehmende Bauern 
und Produzenten:

•	 Fraiß Heinz, Bio Ernte 
Austria

•	 Gerhard Gindl, Life Earth 
Reisen

Viele Produkte sind am Kind-
berger Bauernmarkt erhält-
lich!

THEMEN UND PROJEKTE
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Verordnung zur Abwehr und Beseitigung von Missständen, 
die das örtliche Gemeinschaftsleben stören, insbesondere 
zum Schutze der Umwelt

Zum Schutz des örtlichen Ge-
meinschaftslebens sollen 
störende Missstände vermieden 
bzw. beseitigt werden und sol-
len gewisse Maßnahmen nur zu 
bestimmten Zeiten durchgeführt 
werden dürfen. Eine diesbe- 
zügliche Verordnung hat der 
Gemeinderat in der Sitzung vom 
4.11.2015 beschlossen und re-
gelt folgende Tatbestände:

•	 Reinhaltung von Privat- 
grundstücken (Mähpflicht): 

Grundstücke sind mindestens 
zweimal jährlich (spätestens bis 
zum 15. Juni und spätestens bis 
zum 30. August) zu mähen.

•	 Reinhaltung von öffent- 
lichem Gut: 

Verunreinigungen von zur Er- 
holung gewidmeten Anlagen, 
von öffentlichen Verkehrs-
flächen, wie Straßen, Plätze 
und Brücken bzw. Ablagern 
von Bauschutt, Bau-, Aushub-
material und Erde etc., Auto- 
wracks oder Ähnlichem außer-
halb behördlich genehmigter 
Ablagerungsplätze auf öffent- 
lichem Gut sind verboten.

•	 Tierhaltung im Wohngebiet: 

Ställe sind in einem solchen 
Zustand zu halten, dass keine 
gesundheitsgefährdenden Übel-
stände entstehen und Tiere, die 
dazu neigen, durch häufige und 
ausdauernde Lautäußerun-
gen die Anrainer zu beläs-
tigen, dürfen während 
der Nachtstunden von 
22 Uhr bis 6 Uhr nicht 
im Freien oder in offe- 
nen Räumen gehalten 
werden.

•	Lärmverbote im Wohngebiet: 

Stark lärmende Haus- und Gar-
tenarbeit (Verwendung von, mit 
Verbrennungsmotoren ausge- 
statteten,  Rasenmähern, He- 
ckenscheren, Trimmern, Häcks- 
lern oder Laubsaugern/bläsern 
und dergleichen) sowie die 
Durchführung von vergleich-
baren lärmerregenden Arbeiten 
(Verwendung von Kreis- oder 
Motorsägen, Presslufthämmern 
und dergleichen) und lärmer- 
regende Freizeitaktivitäten sind 
von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr und von 13:00 Uhr bis 
19:00 Uhr, an Samstagen von 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
erlaubt. An Sonn- und Feier- 
tagen ist die Vornahme solcher 

Tätigkeiten verbo-
ten. Das  Häm- 

 mern, 

Bohren und ähnliche Arbeiten 
in Mehrfamilienhäusern sind an 
Sonn und Feiertagen generell, 
an Werktagen in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und 
von 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr ver-
boten. Das Einwerfen von Glas-
flaschen in dafür vorgesehene, 
allgemein zugängliche Sammel-
stellen in unmittelbarer Nähe 
von bewohnten Objekten ist an 
Sonn- und Feiertagen generell 
und an Werktagen in der Zeit von 
19:00 Uhr bis 6:00 Uhr verbo-
ten. Jede sachlich nicht gerecht- 
fertigte Inbetriebnahme von 
Kraftfahrzeugen außerhalb von 
öffentlichen Verkehrsflächen, 
insbesondere das Warmlaufen-
lassen von Motoren ist verboten.  

In Einzelfällen kann die Behörde 
Ausnahmen von diesen Bestim-
mungen bewilligen, wenn ein 
sachlich gerechtfertigtes Inter- 
esse nachgewiesen werden 
kann. 

Übertretungen der Verbote oder 
Gebote dieser Verordnung stel-
len eine Verwaltungsübertre-

tung dar und können mit 
einer Geldstrafe bis zu  
€ 1.500,-- bestraft werden.
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Schwereloser Karrierestart: Lehre bei HILITECH 
HILITECH, mit Sitz in Mürzhofen, 
fertigt einzigartige Leichtbau-
komponenten für die internatio- 
nale Luftfahrtindustrie. Möglich 
macht dies die einzigartige 
Kompetenz in der Verarbeitung 
von Faserverbundwerkstoffen 
und das Knowhow im dafür nöti-
gen Werkzeug- und Formenbau. 
Bei HILITECH fordert man mit 
allem was man tut die Schwer-
kraft heraus.

Die Branche, in der HILITECH 
arbeitet, zeichnet sich durch eine 
hohe Spezifität der nötigen Fach-
kenntnisse aus. In einer Zeit, wo 
in fast jedem Bereich der Mobili- 
tät energieeffiziente und damit 
leichte Konstruktionen gefordert 
werden, ist die Nachfrage nach 
qualifizierten Fachkräften aus 
der Kunststofftechnik und ver-
wandten Professionen oftmals 
höher als das Angebot. Um den 
Erfolg nachhaltig zu sichern, bil-
det HILITECH seit dem letzten 
Jahr selbst Lehrlinge aus. Da-
her werden schon jetzt dringend 
Lehrlinge für den Start ab Herbst 
2017 gesucht.

Zukunftsweisendes Berufsbild

Der angebotene Lehrberuf 
des Modellbauers ist eine Ba-
sis, die ausgelernten Burschen 
und Mädchen eine Vielzahl an 
Berufsmöglichkeiten mit vielfäl-
tigen Aufgabengebieten in der 
Material- und Verfahrenstech-
nik eröffnet. Die Lehrlinge ent- 

wickeln Werkzeuge, Schablo-
nen, Formen und Modelle für 
die Herstellung von innova-
tiven Leichtbauteilen aus ver-
schiedensten Faserverbund- 
werkstoffen, wie zum Beispiel 
aus Kohlefaser, Glasfaser oder 
Aramiden. Dabei werden die 
jeweiligen Materialeigenschaf-

ten ideal ausgenutzt um feder-
leichte und gleichzeitig hoch-
stabile Komponenten für edle 
Business- und Privatjet-Innen- 
einrichtungen zu fertigen.

Mit gutem Beispiel voran

Als erster HILITECH-Lehrling 
ist Philip Niederl aus Bruck/Mur 

Philip Niederl ist Modellbauer-Lehrling bei HILITECH

THEMEN UND PROJEKTE
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schon seit August 2016 dabei, 
Modelle zu erstellen, diese plas-
tisch umzusetzen und zu mon-
tieren und anschließend von 
Hand fein zu bearbeiten. Span-
nend ist dabei vor allem, dass 

es sich bei den bearbeiteten  
Modellen und Werkstücken 
hauptsächlich um Kleinserien 
handelt. Die täglich neuen An-
forderungen und der hohe Prä-
zisionsanspruch der Luftfahrt-

branche verlangen daher nicht 
nur handwerkliches Geschick, 
sondern auch Genauigkeit und 
ein gutes Auge für Details. 

Parallel zur Berufsschulaus-
bildung ist Philip auch in das 
Ausbildungsprogramm von F/
LIST, einem der beiden Mutter-
unternehmen von HILITECH, 
integriert. Er profitiert dabei un-
ter anderem von kostenlosen 
Persönlichkeitsbildungs-Semi- 
naren und Englischunterricht. 
Denn das Knowhow, das Philip 
sich erarbeitet, wird ihn als ge-
fragten HILITECH-Spezialisten 
in die ganze Welt führen.

H i l i t e c H  G m b H    K i r c h e n g a s s e  1    A  8 6 4 4  M ü r z h o f e n  
+ 4 3  2 6 44  2 1 3 3 3    j o b s @ h i l i t e c h . a t   

 
 H i l i t e c H . A t

D a s  J o i n t  Ve n t u r e  v o n  F / L I ST  u n d  H i n t s t e i n e r  f e r t i g t  
e i n z i g a r t i g e  L e i c h t b a u k o m p o n e n t e n  f ü r  d i e  i n t e r n a t i o n a l e  

L u f t f a h r t i n d u s t r i e .  M i t  a l l e m  w a s  w i r  t u n ,  f o r d e r n  w i r  
d i e  S c h w e r k r a f t  h e r a u s  –  a n g e t r i e b e n  v o n  K o m p e t e n z ,  

L e i d e n s c h a f t ,  I n n o v a t i o n s -  u n d  Te a m g e i s t .  
 

D e r z e i t  s u c h e n  w i r :

L e h r l i n g  M o d e l l b a u  ·  m / w 

P r o d u k t i o n s f a c h a r b e i t e r  z u r  h e r s t e l l u n g  
v o n  c o m p o s i t e - B a u t e i l e n  ·  m / w

K o n s t r u k t e u r  f ü r  M e t a l l -  u n d  Fa s e r v e r b u n d w e r k s t o f f e  ·  m / w 

s p e z i a l i s t  f ü r  Fa s e r v e r b u n d t e c h n o l o g i e  ·  m / w

A r b e I T e n  b e I  e I n e M  D e r  
I n n o V A T I V S T e n  U n T e r n e H M e n  

Ö S T e r r e I c H S

Aus ultraleichten Faserverbundmaterialien entstehen die leichtesten 
Kabinensysteme für Business- und Privatjets

Anzeige
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Forstverwaltung Stadtgemeinde Kindberg
In dieser Ausgabe der Gemein-
dezeitung möchten wir den 
Forstbetrieb der Stadtgemeinde 
Kindberg vorstellen.
Die Stadtgemeinde Kindberg be-
sitzt einen Forstbetrieb mit einer 
Gesamtfläche von rund 313ha. 
Diese Waldflächen setzen sich 
aus den Revierteilen „Bürger-
wald“ mit 273ha, Suppenberg 
mit 30ha und Allerheiligen mit 
10ha zusammen.
Der größere Revierteil „Bürger-
wald“ liegt in der Katastralge-
meinde Kindbergdörfl und reicht 
von 630m bis 1325m Seehöhe. 
Durch den hohen Erschließungs-
grad mit ca. 27km Forstwegen 
ist eine kleinflächige Nutzung 
der Bestände und somit eine 
naturnahe Waldbewirtschaftung 
möglich. Das bedeutet, dass die 
Wiederbewaldung bzw. Verjün-
gung nicht durch Aufforstungs- 
arbeiten sondern durch 
Naturverjüngung erfolgt. Diese 

Naturverjüngung und zeitge- 
rechte Pflegemaßnahmen las-
sen solche stabile und sturmre-
sistente Waldbestände wie sie 
im Bürgerwald vorliegen, entste-
hen.
Aufgrund der Größe des 
„Bürgerwaldes“ (273ha zusam-
menhängende Fläche) ergibt 
sich auch das Eigenjagdrecht 
für das Forstgut der Stadtge-
meinde Kindberg. Die forstli-
che als auch die jagdliche Ver-
waltung dieses Betriebes wird 
durch Mitarbeiter der Stadtge-
meinde Kindberg durchgeführt. 
Dies bringt den Vorteil, 
dass Synergien zwischen 
forstlichen und jagdli-
chen Tätigkeiten genutzt 
werden können. Ebenso 
kann direkt Einfluss auf 
verbissgefährdete Flächen 
genommen werden.
Der Bürgerwald wird auch 
von sehr vielen erholungs- 

suchenden Bürgerinnen und 
Bürgern genutzt. Sei es durch 
die Mountainbikestrecke „Och-
nerbauer“ welche durch das 
Revier führt oder durch un-
zählige Wanderer, Pilz- oder 
Schwarzbeerensucher. Diese 
Bewirtschaftungsweise sichert 
der Stadtgemeinde Kindberg 
nicht nur eine nachhaltige Nut- 
zung der Waldbestände, son-
dern garantiert den Bürgerinnen 
und Bürgern auch eine zukünf- 
tige konfliktfreie Benützung 
IHRES Bürgerwaldes zu Er-
holungszwecken.

Wasserzählerablesung 2017
Um die Zählerablesung 2017 wieder effizient abwickeln zu können, ersuchen wir Sie, uns den Trinkwas-
serzählerstand in der Zeit

von Montag, 28. August 2017 bis Freitag, 15. September 2017
zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr unter Angabe des 5-stelligen Zählerstandes, der Objektadresse, 
Ihres Namens, sowie Ihrer Telefonnummer (wegen etwaigen Unklarheiten) bekannt zu geben.

Sollte bei Ihrem Zähler am Deckel der Hinweis “Funkzähler - keine telefonische Durchgabe des 
Zählerstandes notwendig!” angebracht sein, erübrigt sich für Sie die Meldung, da die erforderli-
chen Daten automatisch an uns übermittelt werden.

Sie erreichen uns telefonisch 
		         unter:  03865 / 2202 - 313   Fr. Eder
		          oder:  03865 / 2202 - 312   Hr. Ing. Gesslbauer

oder einfach per Mail an: reinhold.gesslbauer@kindberg.at

Wir weisen darauf hin, dass Subzähler bzw. Zähler in einzelnen 
Wohnungen von Mehrparteienhäusern von uns nicht verwaltet 
werden und daher auch nicht an uns gemeldet werden müssen.

Vielen Dank bereits im Voraus!
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Kundmachung der Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag
Gemäß § 13 Abs. 5 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 idgF werden für die Bezirks- 
hauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag ab 1. Mai 2017

die Amtsstunden mit 
Montag bis Donnerstag 		  von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr und 
Freitag				    von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 

die Parteienverkehrszeiten, außer in den unter Ausnahmen angeführten Referaten und Außenstellen mit 
Montag bis Freitag			   von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Faschingsdienstag 			   von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Karfreitag 				    von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 
festgelegt. 

Ausnahmen: 

Bürgerservicestellen (Reisepässe, Führerscheine, Jagd- und Fischerkarten) 

- für den Standort Bruck a. d. Mur gelten folgende Parteienverkehrszeiten: 
Montag bis Donnerstag 		  von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Freitag 				    von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Faschingsdienstag 			   von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Karfreitag 				    von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

- für den Standort Mürzzuschlag gelten folgende Parteienverkehrszeiten: 
Montag 				    von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag 		  von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Faschingsdienstag 			   von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Karfreitag 				    von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Für die Einbringung von Schriftstücken gemäß § 13 AVG an die Bezirkshauptmannschaft Bruck- 
Mürzzuschlag stehen folgende Adressen zur Verfügung: 

1) Einbringen von Schriftstücken per Post: 
Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag 
Dr. Theodor-Körner-Straße 34 
8600 Bruck a. d. Mur 

2) Elektronische Anbringen: 
Anbringen können auch elektronisch (E-Mail, Fax oder Online-Formulare) eingebracht werden, wobei je-
doch die technischen Voraussetzungen zu beachten sind. Elektronische Anbringen, die uns außerhalb der 
Amtsstunden übermittelt werden, werden erst mit dem Wiederbeginn der Amtsstunden entgegengenom-
men und bearbeitet. Daher gelten diese Anbringen auch erst zu diesem Zeitpunkt als eingebracht und 
eingelangt. 

a) Einbringen von Schriftstücken per Telefax 	 03862/899-550 
b) Einbringen von Schriftstücken per E-Mail	 bhbm@stmk.gv.at 
c) Online-Formulare 
Eine Übersicht über alle Online-Formulare finden Sie unter der Adresse 
http://www.e-government.steiermark.at//

Die Bezirkshauptfrau 
Dr. Gabriele Budiman



16 SPRECHTAGE | TERMINE | INFOS

Der nächste Termin zur  
Absolvierung des Hunde- 
kundenachweises für Hunde-
besitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben  

Hundekundenachweis: Neue Kurstermine

haben und nicht die Kriterien 
erfüllen, die sie von der Verpflich- 
tung, den Kurs zu absolvieren 
entheben (nachweislich Hunde-
besitzer in den letzten 5 Jahren 

- Dauer der Hundehaltung un- 
erheblich, Absolvierung einer 
anerkannten Prüfung, TierarztIn, 
ZoologIn, tierschutzzertifizierte 
HundetrainerIn), ist

Freitag, der 11.08.2017
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag
8600 Bruck/Mur, Dr.-Th.-Körner-Straße 34, 2. Stock

Die Anmeldung erfolgt durch 
Einzahlung des Kursbeitrages 
von € 41,60 an der Amtskassa 
des jeweiligen Amtsgebäudes 
und gleichzeitige Einschrei-

bung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 
3 Tage vor Stattfinden des 
Kurses. 

Eine Absolvierung des Kurses  
ohne vorherige Anmeldung ist 
nicht möglich! Die maximale 
Teilnehmeranzahl beträgt 25 
Personen.

Für alle Hunde- und Tierbesitzer - wichtig für die heißen 
Sommermonate!

Bitte lassen Sie Ihre vierbeinigen 
Lieblinge nicht im geschlos- 
senen Auto zurück, auch wenn 
Sie nur kurz wohin gehen. 

Binnen kürzester Zeit erhitzt 
sich das Innere Ihres Autos auf 
Saunatemperatur auf, dies führt 
zu Kreislaufproblemen, gesund-
heitlichen Schäden und kann bis 
zum qualvollen Tod Ihres Tieres 
führen.

Weiters planen Sie bitte bei  
Urlaubsfahrten mit Ihrem 
Haustier öfters eine Pause ein, 
damit sich Ihr Hund auch zwi- 
schenzeitlich etwas bewegen 
kann und sorgen Sie bitte auch  
für genügende Trinkmöglich-
keiten Ihrer Tiere bei der Ur-
laubsreise.

Auch informieren Sie sich 
bitte vor Ihrer 
Reise über die 
länderspezi f i - 
schen Tierhalte- 
gesetze, wie 
z.B. Leinen- und 
Beißkorb-Pflicht,  
Transportsiche- 
rung im Auto, Imp- 
fungen usw.

Bei Berücksichtigung dieser 
Punkte steht Ihnen und Ihren  
vierbeinigen Lieblingen sicher-
lich ein erholsamer und schöner 
Urlaub bevor.
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Das bestmögliche Betreuen der Kun-
den in allen finanziellen Angelegen-
heiten ist eines der wichtigsten Ziele 
in der Steiermärkischen Sparkasse.
Mit 1. Juli 2017 übernimmt Patricia 
Schöngrundner-Pichler die Leitung der 
Filiale Kindberg von Anita Köck, die 
nach rund 40 Jahren Tätigkeit in der 
Sparkasse, davon 28 Jahre als Leiterin 
der Filialen Krieglach bzw. Kindberg ih-
ren wohlverdienten Ruhestand antritt. 
Regionalleiter Heinz Janda dankt Anita 
Köck für ihren Einsatz und ihr Enga-
gement über die reine Bankdienstleis-
tung hinaus und wünscht ihr für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.
Nachfolgerin Patricia Schöngrund-
ner-Pichler ist als langjährige Kunden-
betreuerin mit den finanziellen Anlie-
gen der Kunden bestens vertraut und 
freut sich auf ihre neue Aufgabe: „Mein 
wichtigstes Ziel ist es, gemeinsam mit 
dem bewährten Filial-Team das Mot-
to der Sparkasse ‚Was zählt, sind die 
Menschen‘ jeden Tag mit neuem Le-
ben zu füllen.“

Neue Leiterin für die Sparkasse in Kindberg

Regionalleiter Heinz Janda dankt Anita Köck für 40 Jahre erfolgreiche Tätigkeit zum Wohle der 
Kunden und der Sparkasse und wünscht Patricia Schöngrundner-Pichler viel Erfolg für ihre neue 
Aufgabe als Leiterin der Filiale Kindberg.

0083_Leiterwechsel_PR_180x122_4c_3mmÜ_1705.indd   1 05.05.2017   16:39:20

#glaubandichUNSERE OBERSTEIERMARK
BRAUCHT MENSCHEN,
DIE AN SICH GLAUBEN. 
UND EINE BANK, 
DIE AN SIE GLAUBT.

Mit Sicherheit ein starkes Team vor Ort für Ihre - privaten und kommerziellen - finanziellen Anliegen: Die Individual- und Kommerzkundenbetreuer 
in der Region Obersteiermark sind gerne für Sie da! Vereinbaren Sie einfach einen Termin unter Tel. 05 0100 - 34402

Typo Unser Land braucht_180x122_4c_3mmÜ.indd   1 05.05.2017   12:02:17
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STADTGEMEINDE KINDBERG - Ihre Verwaltung

Bürgermeister Sander Christian - DW 211

Stadtamtsdirektor Dr. Lautner Helmut  - DW 221

Tel.: 03865 / 2202 DW E-Mail: gde@kindberg.gv.at www.kindberg.at

KINDBERG
HAUPTVERWALTUNG

Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

ALLERHEILIGEN
BÜRGERSERVICE

Parteienverkehr: 
Mo und Fr 8-12 Uhr

MÜRZHOFEN
BAUAMT/HAUSVERWALTUNG

Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

Zentralamt
Rakitnik Petra
Kriegl Monika

DW 213
DW 223

Öffentlichkeitsarbeit
Dr. Hochörtler Franz
Angerer Susanne BSc
Gruber Sabine
Blengl Yvonne BSc MA

DW 281
DW 282
DW 283
DW 284

Personenstandswesen
Riegler Bernd
Danzinger Silvia
Prade Renate

DW 231
DW 232
DW 233

Personalamt
Rosenbichler Jürgen DW 261
EDV
Hollerer Harald DW 271
Finanzverwaltung
Koboth Andreas
Uhl Gabriele
Hochörtler Stefan
Geißler Margit
Janda Brigitte

DW 251
DW 253
DW 254
DW 255
DW 256 

Wirtschaftshof
Ing. Posch Alfred
Ing. Gesslbauer Reinhold
Eder Lisa

DW 311
DW 312
DW 313

Kindergarten Vösendorfplatz

Koch Karin
Paier Silvia

DW 431
DW 431

Kindergarten Aumühl
Kornsteiner Alexandra DW 411

Teubenbacher
Brunhilde DW 224

Kindergarten Allerheiligen

Kaml Verena DW 421

Volksschule Allerheiligen

Dir. Hirzberger Karl
Schulwart Saufüssl Gottfried

DW 521

Volksschule Kindberg

Dir. Rohrleitner
Waltraud
Schulwart
Saufüssl Gottfried

DW 511

DW 514

Neue Mittelschule Kindberg

Dir. Kolednik Klaus
Dir. Mag. Pichler Karl
Schulwart Bayer Peter

DW 541
DW 551
DW 544

Musikschule Kindberg

Dir. Mag. Steinberger
Klaus

DW 561

Ing. Haidenhofer
Rudolf
Ing. Feichtenhofer
Wolfgang
Potisk Nicole
Baumgartner Sina
Mathe Anita

DW 241

DW 242
DW 243
DW 244
DW 244

Kindergarten Mürzhofen
Gurdet Andrea DW 441

Volkshaus Kindberg

Romirer Günther DW 611

Freibad Kindberg

Tel. 03865 / 2118

Sporthalle Kindberg

Saufüssl Gottfried DW 514

Kinderkrippe Hadersdorf
Preidler 
Sabine Tel.  03865 / 20 727 
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14. Juli 2017
Mag. Alexander Dressler
Wiener Str. 50, Mürzzuschlag 
Tel. 03852 / 30 0 80

28. Juli 2017
Mag. Peter Freiberger
Wiener Str. 50-54, Mürzzu-
schlag, Tel. 03852 / 30 0 80

11. August 2017
Dr. Hans Kröppel
Hauptstraße 7, Kindberg
Tel. 03865 / 24 71

25. August 2017
Mag. Kathrin Lichtenegger
Wiener Str. 50, Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 27 07

1. September 2017
Dr. Johannes Sammer
Roseggergasse 7, Mürzzu-
schlag, Tel. 03852 / 20 20

8. September 2017
Dr. Stefan Stastny
Wienerstr. 17, Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 30 9 54

15. September 2017
Mag. Helene Bader
Wiener Str. 50, Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 30 0 80

22. September 2017
Mag. Alexander Dressler
Wiener Str. 50, Mürzzuschlag 
Tel. 03852 / 30 0 80

29. September 2017
Mag. Peter Freiberger
Wiener Str. 50-54, Mürzzu-
schlag, Tel. 03852 / 30 0 80

Anwaltliche Gratisauskunft
Die Steiermärkische Rechtsanwaltskammer veranstaltet kostenlose Rechtsauskünfte für die 
rechtssuchende Bevölkerung in allen Bezirken. In Mürzzuschlag und Kindberg wird diese  
Gratisauskunft in nachstehenden Kanzleien an folgenden Freitagen jeweils

				    von 14.00 bis 17.00 Uhr
angeboten: www.rakstmk.at

06.09.2016  16:00 – 19:00 Uhr – Betreutes Wohnen Wartberg 
              THEMA: Pflegestammtische 

20.10.2016  14:00 – 17:00 Uhr – SHV Pflegeheim Kindberg  
THEMA: DEMENZ  

10.11.2016  17:00 – 20:00 Uhr – Stadtsaal Mürzzuschlag 
THEMA: Pflege zu Hause - Worauf muss ich achten 

13.12.2016  15:00 – 18:00 Uhr – Betreutes Wohnen Neuberg/Mürz  
THEMA: Inkontinenz und Inkontinenzprodukte 

Sozialzentrum Mürzzuschlag 
Einsatzleitung  Ellmaier Daniela 
Toni-Schruf-Gasse 5; 8680 Mürzzuschlag 
Tel.: 03852/6688    E-Mail: 
daniela.ellmaier@gmx.at 

Stand: 05/2016 

Stammtisch für pflegende Angehörige
Sogenannte “Pflegestammtische” sind von Profis geleitete Treffen oder Gesprächskreise für Men-
schen, die ihre Angehörigen zu Hause pflegen, gepflegt haben oder pflegen werden.

Die Referentinnen geben praktische Tipps rund ums Thema Pflege. Der Stammtisch für pflegende An-
gehörige findet in Kindberg am

Dienstag, 5. September 2017
15:00 - 18:00 Uhr

SHV Pensionisten- und Pflegeheim Kindberg
Auweg 1, 8652 Kindberg

statt. Wenn Sie an einem Pflegestammtisch teilnehmen wollen, melden Sie sich einfach an:

Sozialzentrum Mürzzuschlag
Einsatzleitung Ellmaier Daniela
Toni-Schruf-Gasse 5, 8680 Mürzzuschlag
Tel.: 03852/6688     E-Mail: daniela.ellmaier@gmx.at

06.09.2016  16:00 – 19:00 Uhr – Betreutes Wohnen Wartberg 

              THEMA: Pflegestammtische 

20.10.2016  14:00 – 17:00 Uhr – SHV Pflegeheim Kindberg  

THEMA: DEMENZ  

10.11.2016  17:00 – 20:00 Uhr – Stadtsaal Mürzzuschlag 

THEMA: Pflege zu Hause - Worauf muss ich achten 

13.12.2016  15:00 – 18:00 Uhr – Betreutes Wohnen Neuberg/Mürz  

THEMA: Inkontinenz und Inkontinenzprodukte 

Sozialzentrum Mürzzuschlag 

Einsatzleitung  Ellmaier Daniela 

Toni-Schruf-Gasse 5; 8680 Mürzzuschlag 

Tel.: 03852/6688    E-Mail: 

daniela.ellmaier@gmx.at 

Stand: 05/2016 
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Ärztlicher Wochenendbereitschaftsdienst
Nachfolgend finden Sie den ärztlichen Wochenend-/tagsbereitschaftsdienst für den Dienstsprengel 
St. Marein - St. Lorenzen - Stanz - Allerheiligen - Mürzhofen. Diensteinteiler: MR Dr. Primessnig Hugo.

MO, 26.06.2017
Dr. Gmeiner Günter DA
+43(0)3864-2210
DI, 27.06.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828
MI, 28.06.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390

DO, 29.06.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661
MO, 03.07.2017
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)699-11342739
MI, 05.07.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390

DO, 06.07.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661
FR, 07.07.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828
MO, 10.07.2017
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)699-11342739

SA, 01.07.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661
SO, 02.07.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661
SA, 08.07.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828
SO, 09.07.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828
SA, 15.07.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390
SO, 16.07.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390
SA, 22.07.2017
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)699-11342739
SO, 23.07.2017
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)699-11342739
SA, 29.07.2017
Dr. Gordon Hanna
+43(0)664-2553275
SO, 30.07.2017
Dr. Gordon Hanna
+43(0)664-2553275

SA, 05.08.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828
SO, 06.08.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828
SA, 12.08.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390
SO, 13.08.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390
MO, 14.08.2017
19:00 - 7:00 Uhr
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661
DI, 15.08.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661
SA, 19.08.2017
Dr. Gordon Hanna
+43(0)664-2553275
SO, 20.08.2017
Dr. Gordon Hanna
+43(0)664-2553275
SA, 26.08.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661
SO, 27.08.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661

SA, 02.09.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828
SO, 03.09.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828
SA, 09.09.2017
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)699-11342739
SO, 10.09.2017
Dr. Mühlbacher Angelika
+43(0)699-11342739
SA, 16.09.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390
SO, 17.09.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390
SA, 23.09.2017
Dr. Gordon Hanna
+43(0)664-2553275
SO, 24.09.2017
Dr. Gordon Hanna
+43(0)664-2553275
SA, 30.09.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661

Ärztlicher Wochentagsbereitschaftsdienst

Die aktuellen Bereitschaftspläne entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
www.kindberg.at/gesundheitsservice/wochenend-und-feiertagsdienst
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platz Kindberg ersichtlich.
Mein herzlicher Dank gilt allen 
Spendern, den Unterstützern 
des Ehrenamtes und meinem 
Team.

Eure Bezirksvorsitzende
Christine Holzer

SPRECHTAGE | TERMINE | INFOS 
SOZIALES UND GESUNDHEIT

Bezirksvorsitzende 
Christine Holzer

Volkshilfe Ehrenamt- 
Sprechtag

Jeden 1. Dienstag im Monat
16.00 - 17.00 Uhr 
im Sprechtagszimmer der 
Stadtgemeinde Kindberg 
(Neubau Erdgeschoss) 

Bitte um Voranmeldung 
unter: 0676 - 9731997

Solidarität leuchtet - Ihre Volkshilfe Steiermark
Unter diesem Motto präsen- 
tierte sich das Volkshilfe-Ehren- 
amt erstmals auf der Kindber- 
ger Gesundheitsmesse. Rund 
200 LED-Lampen, gesponsert 
von der Energie Steiermark, 
konnten an die zahlreichen Be-
sucherInnen verteilt werden. 
In angeregten Gesprächen in-
formierten wir vor Ort über un-
sere Aufgaben und Tätigkeits-
bereiche. In einigen Fällen 
konnte Soforthilfe für Betrof- 
fenen angeboten werden.
Unser Projekt „Krafttanken“, 
der Urlaub für Alleinerzie-
herInnen, findet heuer Ende Juli 

gemeinsam mit der Ortsgruppe 
Kapfenberg statt und ermöglicht 
sieben Müttern mit ihren Kin-
dern eine Woche Gratisurlaub 
im JUFA Deutschlandsberg.
Weiters findet Anfang Septem-
ber unsere SeniorInnenreise 
nach St. Jakob im Walde statt.
Alle Volkshilfe-Mitglieder des 
BZV Mürzzuschlag wurden 
außerdem herzlich zu unserer  
Jahresversammlung am 
19.05.2017 zum GH Turmwirt 
eingeladen.
Nähere Informationen sind im 
Schaukasten der Volkshilfe bei 
der Bushaltestelle am Haupt-

Also fahren Sie mit und nutzen 
Sie diese Gelegenheit, die die 
Stadtgemeinde Kindberg sehr 
gerne für Sie bereitstellt!

Citytaxi Kreutzer-Kindberg bis Oktober verlängert!
Bgm. Christian Sander freut 
sich, dass das Citytaxi in den 
Wintermonaten angenommen 
wurde. Aufgrund dessen wurde 
der Vertrag mit Astrid Taxi bis 
Oktober verlängert, wobei die 
Anzahl der Fahrgäste 
natürlich wirtschaftlich 
entscheidend für das 
Taxiunternehmen sind. 

Eine neuerliche 
Entscheidung wird in 
der Dezember-Aus-
gabe 2017 der Kind-
berger Gemeindezei-
tung berichtet werden.

KindbergDie Stadt mit Herz Fahrplan CitytaxiKreutzer - Kindberg
Citytaxi Kreutzer >> Kindberg

Kreutzer Trafo
8:30

10:30 14:30 8:30
10:30 14:30

Fichtengasse
8:31

10:31 14:31 8:31
10:31 14:31

Viereck
8:31

10:31 14:31 8:31
10:31 14:31

EKZ Hofer
8:33

10:33 14:33 8:33
10:33 14:33

Hauptplatz
8:36

10:36 14:36 8:36
10:36 14:36

Exel
8:37

10:37 14:37 8:37
10:37 14:37

Berger
8:37

10:37 14:37 8:37
10:37 14:37

(Bahnhof)
(8:40) (10:40) (14:40) (8:40) (10:40) (14:40)

Montag - Freitag(an Werktagen)

Nur an den 4 Adventsamstagen

Samstag(wenn Werktag)

Citytaxi Kindberg >> Kreutzer

(Bahnhof)
(10:12) (12:12) (17:12) (10:12) (12:12) (17:12)

Berger
10:15 12:15 17:15 10:15 12:15 17:15

Exel
10:15 12:15 17:15 10:15 12:15 17:15

Hauptplatz
10:16 12:16 17:16 10:16 12:16 17:16

EKZ Hofer
10:19 12:19 17:19 10:19 12:19 17:19

Viereck
10:21 12:21 17:21 10:21 12:21 17:21

Fichtengasse
10:21 12:21 17:21 10:21 12:21 17:21

Kreutzer Trafo
10:22 12:22 17:22 10:22 12:22 17:22Nur an den 4 Adventsamstagen

Der Bahnhof wird nur bei Bedarf angefahren.

An Feiertagen kein Citytaxi-Verkehr.

Fahrplan gültig ab 3. Oktober 2016 bis 30. September 2017

Ruftaxi, telefonische Voranmeldung spätestens 15 min. vor planmäßiger Abfahrt notwendig, sonst 

entfällt die Fahrt.

Ruftaxi, telefonische Voranmeldung spätestens 15 min. vor planmäßiger Abfahrt notwendig, sonst 

entfällt die Fahrt.
0676 - 84 62 08 19

0676 - 84 62 08 19
Montag - Freitag(an Werktagen)

Samstag(wenn Werktag)
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Frühlingsrückblick 2017 – Sonnig und trocken, später Frost

Der  Frühling  bemühte  sich
gleich  zum  Start  Anfang  März
so  richtig,  er  brachte  der
Region Kindberg viele trockene,
sonnige  und  milde  Tage.  Und
als  man  den  Winter  bereits
vergessen  hatte,  schlug  er  in
der  zweiten  Aprilhälfte  doch
noch einmal so richtig zu.

Arktische  Kaltluft  brachte
Schnee bis ins Tal und klirrende
Kälte.  Danach  blieb  es  bis  in
den  Mai  hinein  leicht
wechselhaft  und  nicht  allzu
warm,  ergiebiger  Regen  blieb
aber weiterhin aus.

Mit  dem  ersten  Sommerhoch
Ende Mai näherte sich auch die
Temperatur der 30 Grad-Marke.

Sehr warm im März

Der  diesjährige  Frühling  hatte
gewisse Parallelen zum Letzten
aufzuweisen.  Erneut  gab  es
späten Frost,  der an manchen
Pflanzenkulturen  Schäden
verursachte.  Dennoch  liegt
durch den überaus milden März
erneut  ein  überdurchschnittlich
warmer Frühling hinter uns.

Frostig war es bis in den April
hinein  häufig,  immerhin  in  24
Nächten,  mit  dem  absoluten
Tiefstwert von  -5,2 Grad am 3.
März.  Der  wärmste  Frühlings-
tag war hingegen der 30. Mai,
die Luft erwärmte sich bis zum
Nachmittag  auf  sommerliche
29,8 Grad. 

Nur selten trüb

Mit  dem  Niederschlagsdefizit
mussten  wir  uns  auch  im
Frühling  2017  beschäftigen.
Wirklich stark regnete es kaum,
vor  allem  der  März  und  Mai
waren mit Regen sehr sparsam,
wodurch  am  Ende  ein  sattes
Minus  von  33  Prozent in  die
Bilanz kam.

Dafür  war  es  deutlich  sonniger
als uns der Frühling mitunter in
Erinnerung  blieb.  Die  Zahlen
belegen es Schwarz auf  Weiß,
gab es in den drei Monaten nur
3 Tage ohne Sonne. Folglich ist
auch  das  fette  Plus  von  34
Prozent wenig überraschend. 

Der Tag mit  dem markantesten
Wetter  war  der  19.  April.
Einerseits  war  es  sehr  kalt  mit
Schneeschauern,  zusätzlich
wehte uns der Nordwind mit  51
km/h um die Ohren.

                       Sonniger Mainachmittag mit Blick in Richtung Kindtal                                                                 Mag. Thomas Knabl

Der Frühling in Zahlen:

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Niederschlagsm. Sonnenstunden Stärkste Windböe

29,8 Grad -5,2 Grad 9,0 Grad 142 Liter/m² 567 Stunden 51 km/h

(30. Mai) (3. März) +1,9 Grad -33 % +34 % (19. April)
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Die „alte Post“ geht… die neue Post kommt…!
„Zurück zu den Wurzeln“ und zum alten Standort

LEICHT LESEN / LEICHTE SPRACHE

Unser Bürgermeister Christian Sander wurde vor einigen Monaten von der Post AG 
in Wien informiert. Die Post AG Wien hat ihm gesagt, dass die Post-Filiale in der 
Hauptstraße ihre Kosten durch den Betrieb nicht verdienen kann. Weiters wurde 
ihm mitgeteilt, dass im Juni entschieden wird, wie es mit der bisherigen Post-Filiale 
in der Hauptstraße weitergeht. 

Unser Bürgermeister ist sofort nach dieser Information aktiv geworden und hat nach 
Lösungen gesucht. Die Post AG Wien hat darum gebeten, diese Informationen noch 
nicht weiterzugeben. Das „Stillschweigen“ hat unser Bürgermeister natürlich einge-
halten. Die Kontakte und Gespräche unseres Bürgermeisters zum Land Steiermark 
und mit dem Ministerium haben sich ausgezahlt. Sehr wichtig im Hintergrund war 
aber auch die Zusammenarbeit mit der Post AG. Bei wichtigen Themen und Ver-
handlungen führen zu schnelle Informationen oder populistische Maßnahmen nicht 
zum Ziel oder stören. 

Was mit der BAWAG passiert, die derzeit im gleichen Gebäude ist, weiß leider auch 
unser Bürgermeister noch nicht.

Im Herbst 2017 wird vieles neu organisiert und die Post-Filiale wird an den früheren 
Standort in der Ungerfeldgasse Nr. 4 übersiedeln. Das Gebäude in der Ungerfeld-
gasse gehört noch immer der Post AG und es gibt dort viele Parkplätze. Darum 
wird es dann keine Behinderungen durch den Post-Lieferwagen mehr geben. Die 
Post AG beobachtet und zählt, wann wieviel Kunden die Post-Filiale besuchen und 
brauchen. Daraus abgeleitet werden die Öffnungszeiten am neuen Standort ge-
staltet. Am neuen Standort der Post-Filiale werden Mitarbeiter bedarfsgerecht für 
die Kunden zur Verfügung stehen. Wir freuen uns, dass am neuen Standort in Kind-
berg eine der modernsten Post-Filialen in Österreich entstehen wird. 

Wir werden möglichst zeitnahe über die weiteren Schritte informieren. Es freut uns, 
dass durch die gemeinsamen Bemühungen unseres Bürgermeisters und der Post 
AG unsere Post-Filiale in Kindberg erhalten bleibt.

„LL-Wörterbuch“:

Stillschweigen:	
Verhandlungen, Ergebnisse oder ver-
trauliche Unterlagen sollen geheim ge-
halten werden.

populistische Maßnahmen:
populistisch heißt volksnahe, was das 
Volk gerne hat oder hört.
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Strom erzeugen, Strom speichern: Leben wie Sie wollen
Als Unternehmen, dem Umweltschutz, Ökologie 
und Effizienz verbunden mit innovativen Entwick-
lungen wichtig ist, beobachtet das EW-Kindberg 
Marktentwicklungen sehr genau. 

Die Smartflower war schon im Erscheinungsbild 
anders als herkömmliche PV-Anlagen. Auch was 
die Effizienz betrifft sind die Werte sehr imponie- 
rend. 

Die Smartflower ist aber nicht nur eine effi-
ziente PV-Anlage, sondern ist auch ein sichtbares 
Zeichen für das eigene Engagement im Bereich 
erneuerbarer Energien und soll für das Thema 
saubere Energie sensibilisieren.

Am 25. April 2017 wurde nun die Smartflower 
Präsentationsanlage den verantwortlichen Bürger-
meistern und Vertretern der 6 Gemeinden aus  
unserem Versorgungsgebiet vorgestellt und die 
Funktionsweise vorgeführt. 

Der Themenkreis erneuerbare Energie und Nach-
haltigkeit hat nicht nur für das EW-Kindberg als  
Fairsorger große Bedeutung, sondern zählt auch 
für die Gemeindevertreter zu den wichtigsten  
Zukunftsthemen.

Für das EW-Kindberg als PV-Anbieter und -Erzeuger war die Smartflower auch deshalb interessant, 
weil sie für Kunden, die an PV-Erzeugung interessiert sind, aber vielleicht die Voraussetzungen für einen 
nutzbringenden Einsatz nicht erfüllen (Dachneigung, Ausrichtung, Verschattung, Dachunterbau etc.) eine 
Alternative darstellt. Es gibt diese Anlage in verschiedenen Ausprägungen bis hin zur Speicherung der 
erzeugten Strommenge für den Eigenverbrauch. Die Smartflower ist sehr effizient in der Erzeugung, ist 
mobil und in der Bedienung sehr einfach. 

Die Smartflower kann als Komplettsystem bezeichnet werden, das ohne aufwendige Planung einfach 
aufgestellt und angeschlossen werden kann.  Was noch für die Anlage spricht: die Smartflower wird im 
Inland in Güssing / Burgenland gefertigt. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter 03865/2318 DW 12 und 16 oder bei einem persönlichen Gespräch 
vor Ort.

Immer für Sie da: Ihr E-Werk der Stadtgemeinde Kindberg
Roßdorfplatz 1, 8650 Kindberg -  sekretariat@ewerk-kindberg.at - www.ewerk-kindberg.at
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öko fair sicher
e-werk
kindberg

Sich einfach verlassen können: 
Eine anhaltende Partnerschaft baut auf Werte mit Bestand. 
Das E-Werk Kindberg steht für Fairness, Verlässlichkeit 
und persönliche Betreuung vor Ort.

Elektrizitätswerk der
Stadtgemeinde Kindberg

Roßdorf Platz 1, A-8650 Kindberg
Kundencenter
Telefon: 0 38 65 / 23 18
www.ewerk-kindberg.at

ein partner. Immer für mich da:
Mein E-Werk Kindberg!

Anzeige

Anzeige  
 
 

 
 
 
 
 

 
Start: Montag, 12. Juni 2017 

 

Sie wählen... 
 ... ihre Lieblingstermine  ein oder mehrmals die Woche 
und  
 ... ihre Lieblingssportarten  oder doch was Neues ;-) 
 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

X 
9:00 Uhr 

Aqua-Fitness 

 

X 

10:30 Uhr 
Faszien-Yoga 

 

X 

 

18:00 Uhr 
Nordic-Walking 

 

 

18:00 Uhr 
Volleyball 

 
 

 

18:00 Uhr 
smoveyTRAINING 

 
 

19:00 Uhr 
QiGong 

 

 
 
 

X 

 

18:30 Uhr 
Aqua-Fitness 

 
 

 

Information und Anmeldung unter 03865/2202-213 (Frau Rakitnik) 

1 Sammelpass – viele Möglichkeiten 
den ganzen Sommer lang um € 55,-  

(Badeeintritt extra) 

Die eifrigsten Teilnehmer erhalten eine Saisonkarte für die Badesaison 2018 
 

SOMMER 2017 
Städtisches Freibad 

Gesund in...

FIT durch den Sommer
... erleben Sie bewegende Momente!

SOMMER 2017
Städtisches Freibad

Start: Montag, 12. Juni 2017
Sie wählen Ihre Lieblingstermine (ein oder mehrmals die Woche) und Ihre Lieblingssportarten
... oder doch was Neues ;-)

Information und Anmel-
dung unter 03865/2202-
213 (Frau Rakitnik)

1 Sammelpass - viele 
Möglichkeiten den ganzen 
Sommer lang um € 55,- 
(Badeeintritt extra)

Die eifrigsten Teilnehmer 
erhalen eine Saisonkarte 
für die Badesaison 2018!
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PLASTIKSÄCKE SIND
KEIN BIO-ABFALL!

www.muerzverband.at

JEDES KUNSTSTOFF-SACKERL MIT BIO-ABFALL, DAS IN DER BRAUNEN TONNE 

LANDET, MUSS HÄNDISCH AUSSORTIERT WERDEN. DAS FÜHRT ZU ERHEBLICHEN 

MEHRKOSTEN. HALTEN SIE DIE BRAUNE TONNE PLASTIKFREI!

Anzeige
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NEIN zu Plastik und Bioplastik in der Biotonne!
Der Abfallwirtschaftsverband 
Mürzverband startete im Früh-
jahr eine Bioabfallkampagne. 
Dabei wurden die Biotonnen 
genauestens unter die Lupe 
genommen.

Denn über die Biotonne werden 
nicht nur Bioabfälle, sondern 
auch sogenannte „kompostier- 
bare“ Abfallsäcke aus Mais- 
oder Kartoffelstärke, die für die 
Vorsammlung genutzt werden, 
entsorgt.

Allerdings bereiten diese, eben-
so wie normale Plastiksäcke, 

massive Schwierigkeiten im 
Zuge der Bioabfallbehandlung 
und Kompostierung beim Ab-
fallwirtschaftsverband Mürzver-
band. 

Aus einem Mix jeglicher Art von 
Plastiksäcken muss alles, was 
nach Plastik aussieht, aufwän-
dig händisch aussortiert werden. 
Und das unverzüglich, denn an-
dernfalls werden Plastikfetzen 
durch Windflug vertragen. 

Deshalb dürfen keinerlei 
Kunststoffsäcke in die Biotonne 
eingebracht werden.

Papiersäcke sind die bessere 
Lösung! Diese sind als Vor-
sammelsack am Wirtschaftshof 
Kindberg erhältlich! Sie beste-
hen aus nassfestem Papier, 
verrotten rasch und natürlich 
lassen sie sich nicht mit Fremd-
stoffen verwechseln, halten die 
Biotonne sauber und dämmen 
Gerüche ein.

Danke für Ihre Unterstützung!

!! Biotonnenreinigung mit Waschwagen am 04./05./06. Juli 2017 !!
Anschließend an die Entleerung vom 04. bis 06. Juli wird die Biotonne gewaschen!

Daher unbedingt die Tonne zur Entleerung rechtzeitig bereitstellen!

Tipps zur Vermeidung von unangenehmen 
Gerüchen und Maden in der Biotonne:

•	 Biotonne an einen schattigen Platz stellen
•	 Bioabfall in unbedrucktes Papier einwickeln  

(Biosackerl)
•	 Biotonne nach Entleerung auswaschen und gut 

trocknen lassen
•	 Biotonne mit unbedrucktem Papier oder Sägespänen 

auslegen verhindert Bodensatz im Vorhinein
•	 Steinmehl über Biomasse streuen

Säcke für Grün-, Baum- und Strauchschnitt sind am 
Wirtschaftshof erhältlich! 

Die Säcke können gemeinsam mit der Biotonne raus-
gestellt werden und werden von der Firma Saubermacher mit- 
genommen! 

Preis/120-Liter Sack € 3,50
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Jubilare der Monate Nov/Dez 2016 und März bis Mai 2017

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Mühlbacher Wilhelm, Thonhofer Heinz, Maßenbauer 
Irmgilde, Forster Annemarie, Niederberger Josef, Geißler 
Ingrid, Teubenbacher Berta, Herbold Anton, Gerold Ernst

75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Pichler Karl, Schabereiter Peter, Steinbrenner Alfred, 
Hirzberger Peter

80 Jahre

85 Jahre

75-85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Fladl Christine, Repolusk Hildegard

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Uhl Martha (85), Dormann Sophie (80), Schwarz Willibald (80), Frey Eri-
ka (80), Griesenhofer Johanna (85), Kiss Christine (80), Fraiß Anton (80), 
Probst Werner (75), Bruggraber Maria (80)

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Ulrich Margarete (90), Drexler Helene (91), Scharl Maria 
(93), Leger Johanna (91)

90-93 Jahre

90 Jahre

Wir gratulieren:
Zenz Gertrude
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Goldene Hochzeit

93 Jahre91 Jahre

Wir gratulieren:
Reiter Franz

94 Jahre

96 Jahre 105 Jahre

100 Jahre

Wir gratulieren:
Kern Hugo

Wir gratulieren:
Brenner Christine

Wir gratulieren:
Mayerhofer Anna

Wir gratulieren:
Braza Herbert und Ingeborg

Wir gratulieren:
Matthä Xenia

104 Jahre

Wir gratulieren:
Troby Adelheid

Wir gratulieren:
Rath Maria
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Gausterer Herbert (75)
Lang Stefanie (75)
Seiter Siegfried (75)
Fuchs Ernst (80)
Geissler Herta (80)
Hinterleitner Gertraud (80)
Ochensberger Johann (80)
Dormann Alfred (85)
Filzmoser Rudolf (85)
Herneth Heribert (85)
Hierzer Gertrud (85)
Kiss Ludwig (85)
Nöst Stefanie (85)

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Schoberer Erich und Helene (Goldene H.), Hinterleitner 
Richard und Margarete (Goldene H.), Schöberl Justine 
und Josef (Diamantene H.), Dormann Wilhelm und Sophie 
(Diamantene H.)

Potzinger Ida (85)
Rappel Vera (85)
Harter Barbara (90)
Maierhofer Aloisia (90)
Karlon Margaretha (91)
Pregl Karl (91)
Reisner Antonia (91)
Steiner Rober (91)
Haimann Gertrude (92)
Monschein Auguste (92)
Gruber Otto (93)
Kernegger Hildegard (93)
Lanzenbacher Josefa (93)

Mausser Johann (93)
Muster Maria (93)
Haider Olga (94)
Schneidhofer Romana (94)
Ing. Zacherl Hans (94)
Maierhofer Marianne (95)
Riedl Albert (95)
Schlemmer Margareta (95)
Schrittwieser Hildegard (95)
Deffner Aloisia (96)
Ogris Maria (96)
Schwaiger Johanna (96)

Goldene Hochzeit Goldene Hochzeit

Wir gratulieren:
Graßegger Friedrich und Maria

Eiserne Hochzeit Goldene und Diamantene Hochzeiten

Wir gratulieren:
Mum Karl und Anna

Wir gratulieren:
Meisenbichler Franz und Rosa

Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:
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Die Stadtgemeinde Kindberg gratuliert älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern anlässlich ihres 75./ 
80./85. Geburtstages, sowie ab dem 90. jedes Jahr zum Geburtstag. Diese Jubiläen werden in 
der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung mit oder ohne Foto veröffentlicht. Aus datenschutz- 
rechtlichen Gründen ist aber die Veröffentlichung dieser personenbezogenen Daten nur dann  
zulässig, wenn die betroffenen Jubilare hierfür ihre schriftliche Zustimmung erteilen.

Wir gratulieren außerdem 
zum Ehejubiläum:
Andrieu Dieter u. Herta 
(Goldene Hochzeit)

Wiederhofer Erich u. Berta 
(Diamantene Hochzeit)
Teufl Franz u. Gisela 
(Eiserne Hochzeit)

Willhuber Karl u. Edeltraud 
(Steinerne Hochzeit)

Wir gratulieren außerdem zur Eheschließung:
Narnhofer Jürgen u. Hendler Jasmin
Puhl Otmar Walter u. Demonovschi Mariana
Ebner Wolfgang u. Trimmel Adele

Mühlhans Markus u. Peinhopf Katrin Elisabeth
Kreuzer Philip u. Prade Monika

Wir gratulieren:
Cornelia Kammerhofer und Manfred Schabelreiter
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Eheschließungen

Wir gratulieren:
Mühlhans Petra und Kneissl Daniel
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Geburten

Die Stadtgemeinde Kindberg übergibt jungen Eltern nach der Geburt ihres Kindes einen Babyrucksack mit nützlicher Grund- 
ausstattung für das Neugeborene. Bei dieser Gelegenheit wird – bei entsprechender (schriftlicher) Zustimmung seitens der 
Eltern – ein Foto gemacht und in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlicht. Sollte Herr Bgm. Sander leider niemanden 
persönlich antreffen, besteht die Möglichkeit, dass uns ein eigenes Foto inkl. Zustimmungserklärung zugesendet wird. Die 
Zustimmungserklärung erhalten Sie beim Meldeamt der Stadtgemeinde Kindberg – bei Fragen können Sie gerne Frau  
Danzinger unter 03865/2202 - DW 232 oder Frau Prade unter der DW 233 kontaktieren!

Wir gratulieren allen Eltern zur Geburt ihres Kindes 
und wünschen alles Gute und viel Gesundheit!

Paul Franz Bürger
Eltern: Bettina Schafferhofer und Klaus Bürger

Anna Christine Berger-Hofer
Eltern: Katrin Hofer und Stefan Berger-Hofer

Julian Heinisch
Eltern: Sonja Heinisch und Andreas Schmidhofer
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Adam Hillebrand
Eltern: Sandra Hillebrand

Sebastian Königshofer
Eltern: Lisa und Dominik Königshofer

Laura Jungbauer
Eltern: Katharina Jungbauer
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Jakob Terler
Eltern: Ulrike Terler

Thomas Narnhofer
Eltern: Jasmin Hendler und Jürgen 
Narnhofer

Helena Maierhofer
Eltern: Claudia Sauer und Johannes Maierhofer

Botond Nyikos
Eltern: Nóra Nyikos 
und Peter Gulya
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Sterbefälle

Filzwieser Maria (95)

Gröhl Gustav (68)

Gugimaier Anna (71)

Haller Helge (89)

Hasler Lorenz (92)

Hofer Margerita (71)

Höninger Adolf (79)

Illmayer Gerhard (47)

Kohlhofer Friedrich (87)

Kolednik Herta (86)

Kovačič Paula (84)

Kraxner Zäzilia (91)

Krondorfer Helga (85)

Krzywon Rotraud (77)

Luneschnik Ernestine (92)

Stipschik Heribert (67)

Troby Richard (75)
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Wir gratulieren...
Tanja Derler...

...herzlich zum Doktortitel in Humanmedizin 
(Dr.med.univ.)

Rudolf Gstättner...

...herzlich zur Erlangung des akademischen Titels 
“Mag.art.DDr.phil.”

...herzlich zu ihrem 1. Preis mit Auszeichnung bei 
der “prima la musica” in der Wertungskategorie 
Horn, Altersgruppe A.

Margit-Melissa Knorr...

Musikverein Allerheiligen-Mürzhofen...

...herzlich zur Verleihung des 6. Steirischen Panthers und der Robert Stolz-Medaille durch Landeshaupt-
mann Schützenhöfer für seine Leistungen bei Konzert- und Marschwertungsspielen.
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... zur Verleihung der Ehrentafel 
der Stadt Kindberg für 70 Jahre 
Dienst bei der FF Hadersdorf.

(v.l. HBI Fritz Repolusk, Vzbgm. 
Christine Seitinger, ELM Ferdinand 
Stelzer, Bgm. Christian Sander)

ELM Ferdinand Stelzer...

Schülerteam des ASKÖ Schiteam Kindberg...
...zum hervorragenden 3. Platz in 
der Steiermark in der Vereinswer-
tung - bei 46 Schivereinen (1.Platz 
WSV Ramsau / Dachstein, 2. Platz 
WSV Schladming).

(v.l. Roman Sander, Nina Sander, 
Jenny Hölblinger, Anna Lena Trieb, 
Anja Pichler, Magdalena Steininger, 
Valentin Willenshofer, Franz Willens- 
hofer)

Lauftreff Allerheiligen...

...zum 11jährigen Bestehen 
ihres Frauenlauftreffs unter der 
Leitung von Monika Reschounig.

Dieter Puntigam - Ringfoto Puntigam...

...zum ersten und zweiten Platz 
beim Landeslehrlingswettbe- 
werb der Berufsfotografen sei- 
ner Lehrlinge Vanessa Schwarz- 
bauer aus St. Barbara (1. Platz) 
und Lisa Griesenhofer aus der 
Stanz (2. Platz). Fo
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Hexenstadl/Die Steira Hexn...

...zur Eröffnung ihres urig-modernen “Hexenstadl”. 
Wir wünschen Herbert Egger, Waltraud Zuschnig 
und Manuela Wiedenhofer alles Gute und viel Erfolg! 
(Herbert Egger und „Steira Hexn“ Waltraud Zuschnig und 
Manuela Wiedenhofer mit Bgm. Christian Sander)

Michael Kroissenbrunner...

...zur Eröffnung des Ferry Club Kindberg. Wir wün-
schen Michael Krossenbrunner alles Gute und viel 
Erfolg!

Cocktailbar Café ECCO...

...herzlich zur Neueröffnung. Wir wünschen dem 
ECCO-Team alles Gute und viel Erfolg!

Karl Schaberreiter...

...herzlich zum 20jährigen Firmenjubiläum seines 
Unternehmens Transportbeton Schaberreiter. Wir 
wünschen Karl Schaberreiter weiterhin viel Erfolg!

Grillteam “BBQ Hoamat”...
...herzlich zum Staatsmeister  
(Damenteam) sowie Vize-Staats-
meister (Herrenteam) in der Kate-
gorie Freizeit-Grillmeister bei den 
Österreichischen Grillstaatsmeister-
schaften in Horn unter der Teamlei-
tung von Michael Meierhofer.

Die Grillstaatsmeisterschaft wird von 
der ABA Austrian Barbecue Associa- 
tion organisiert, die vorgibt, was zu 
grillen ist. Dass dies auch ein Topfen- 
strudel sein kann, bewies das Team 
“BBQ Hoamat”.
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Karl-Heinz Marinic...

...für 37 Jahre Mitwirkung und 
Führung des Vereins zur Er- 
haltung des Kindberger Kalva-
rienberges. Ihm verdanken wir, 
dass der Kalvarienberg sicher 
als einer der schönsten Öster- 
reichs mit seinen 14 Stationen 
und lebensgroßen Figuren in 
Kapellen und Grotten über Kind-
berg erstrahlt.

Wir freuen uns, dass Karl-Heinz 
Marinic dem Verein weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite stehen wird 
und wünschen ihm alles Gute in 
seiner wohlverdienten Pension!

Wir danken...

Thomas David Putz...
...zum medialen Auftritt und zum neuen Album  
„To Love“. 

Wir wünschen Thomas David Putz für sei- 
nen weiteren musikalischen Weg alles Gute!

Franz Sitter...
...zu 60 Jahre straffreiem Fahren sowie zur Aus- 
zeichnung durch den ARBÖ in Anerkennung 
vorbildlicher Fahrweise.

Simone Schmaranzer...
…zu ihrer Teilnahme an der neuen ATV- 
Servicesendung „Der Speck muss weg“. Die Kind-
bergerin hatte daran teilgenommen, um unter ärztli-
cher Aufsicht abzunehmen. 

Simone konnte mit der Umstellung auf Paleo- 
Ernährung große Erfolge erzielen. Wir gratulieren  
ihr recht herzlich zu der neu gewonnenen Le- 
bensenergie und wünschen ihr weiterhin viel 
Freude! 

Auch Janine Mühlbacher, die ebenfalls teilgenom-
men hatte, wünschen wir für ihre weiteren Ziele viel 
Energie.

Österreichische Post AG - Philatelie...

...zur Auflage der limitierten personalisierten Briefmarke “Philatelie Kindberg” 
anlässlich des Philatelietages am 5. April 2017 in der Postfiliale 8650 Kindberg.
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Der „Herzwärts rund um Kindberg“-Weg ist offiziell eröffnet!

Gestartet wurde vom Sportplatz 
in Kindberg, dann ging es über 
Allerheiligen nach Mürzhofen, 
wo bei der Labesta-
tion der 

Am Samstag, 22.4.2017 fanden sich 103 Wanderbegeisterte ein, um gemeinsam den „Herzwärts 
rund um Kindberg“-Weg mit einer Anwanderung offiziell zu eröffnen.

Landjugend eine kurze Rast 
eingelegt wurde. Frisch gestärkt 
ging es dann nach Mürzhofen.

Am Ende bekam jeder Teil-
nehmer einen  

 

„Herzschrittmacher“ geschenkt 
– einen gravierten Flachmann 
mit einer Kostprobe eines Ap-
felbrandes von Stefan Weissen-
bacher aus Kindberg.

Im Anschluss saß man noch 
gemütlich bei einem Mittages-
sen beim Gasthof Turmwirt bei-
sammen.

“Der alle Ortsteile verbindende 27,7 km lange Herzwärtsweg wurde unter großer Teilnahme 
der Verantwortlichen und der Wanderbegeisterten eröffnet. Danke an alle, die sich hier 
um die Errichtung verdient gemacht haben. Die Idee von Monika Reschounig und dann 
in gemeinsamer Umsetzung mit dem Team der Zukunftswerkstatt (verantwortlich Robert 
Holzer mit Judith Doppelreiter, Siegfried Teubenbacher und unserem Sportreferenten  
Andreas Hierzerbauer mit Errichtung der Wegweisertafeln mit der Landjugend) ist jetzt 
schon eine Erfolgsgeschichte! Ich wünsche wunderschöne Wanderstunden auf den Teil-
strecken oder gleich bei der gesamten Umwanderung Kindbergs!

Bgm. Christian Sander
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Der “Vier-Kirchen-Blick”

Labestation der Landjugend Kindberg

Abschluss mit Übergabe des “Herzschrittmachers”

Gemeinsames Mittagessen beim GH Turmwirt
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Die Kindberger Gesundheitsmesse – ein Highlight für Ihre 
Gesundheit!

Rund 25 Aussteller informierten 
über aktuelle Neuheiten in den 
Bereichen Gesundheit und Well-
ness. 

Auch die Gesundheitsstraße der 
Betriebskrankenkasse voestal-
pine Bahnsysteme und progil 
Ambulatorien & Gesundheits-
beratung GmbH wurde wieder 
angeboten und sehr gut genutzt. 
Hier bot sich die Möglichkeit, 
vor Ort einen Lungenfunktions- 
test sowie eine Blutdruck- und 
Blutzuckermessung durchführen 
zu lassen. Ebenso war auch der 
Röntgenbus des Landes Steier-
mark wieder vor Ort, in dem sich 

Die alle zwei Jahre stattfindende Kindberger Gesundheitsmesse fand heuer am 29. und 30. April 
im Volkshaus Kindberg statt.

die Besucher ihre Lunge rönt-
gen lassen konnten. Das Öster- 
reichische Rote Kreuz führte 
diesmal wieder die Blutspen-
deaktion durch. 

Die Highlights waren wieder 
einmal die Vorträge – nicht nur, 
dass Wolfram Pirchner, bekannt 
aus dem ORF, am Sonntag über 
sein neues Buch „Nur keine Pa- 
nik – mein Weg zurück ins Leben“  
sprach, auch Kindberger Ärzte 
haben Vorträge zu interessan- 
ten Themen, wie z.B. Fernöstli-
che Medizin, Kinesotaping und 
Diabetes gehalten.

Für die Kulinarik zeichneten 
sich auch diesmal wieder die 
Schülerinnen und Schüler der 
Fachschule für Land- und Er-
nährungswirtschaft Oberloren-
zen verantwortlich, serviert 
wurde unter anderem auch ve- 
getarisch: Buchweizencrêpe mit 
herzhafter Creme und würzigem 
Gemüsetopping aus dem Wok, 
dazu Blattsalat, war eines der 
schmackhaften Menüs.

Den Abschluss am Sonntag 
bildete die beeindruckende 
Vorführung der Freiwilligen 
Feuerwehr Kindberg-Stadt.

v.l. NAbg. Erwin Spindelberger, BH 
Dr. Gabriele Budiman, Dir. Dipl.-Päd. 
Ing. Aldrian Herta (FS Oberlorenzen), 
Mag. (FH) Daniela Herk (BKK voest- 
alpine Bahnsysteme), Josef Gritz (Ob-
mann BKK voestalpine Bahnsysteme), 
Bgm. Christian Sander, GR Heinz 
Jauk, Bgm. Doris Schutting (St. Ma-
rein i.M.), Mag. (FH) Michael Brunn- 
egger (GF progil GmbH Kindberg)

“ Danke für Ihren Be-
such! Die Aussteller 
haben sich das ver- 
dient. Mit der Betriebs- 

krankenkasse voestalpine 
Bahnsysteme und den facet- 
tenreichen Ausstellern war 
diese Messe sicher wieder 
ein Highlight im Frühjahr. Die 
Kindberger Ärzte präsentier- 
ten sich bestens mit Vor-
trägen und Ständen, und 
so sehe ich auch für die 
Ärztestadt Kindberg eine 
Stärkung und großes 
Zukunftspotential!

Bgm. Christian Sander
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Die Gewinnerinnen der Gesundheitsmesse-Verlosung

Hahnkamper Eva gewann ein 
Tensoval Duo Control Blutdruck-
messgerät

Kohlhofer Gudrun gewann Vital-
check-Gutscheine der Apotheke 
Kindberg im Wert von € 100,-

Schinnerl Frieda gewann einen 
Gesundheitspolster

Zöscher Edeltraud gewann den Hauptpreis - Thermen-
gutscheine im Wert von € 300,-

v.l. StR Judith Doppelrei- 
ter,Vzbgm. DI (FH) Peter 
Sattler, Bgm. Christian 
Sander, Wolfram Pirch-
ner, Bernd Riegler
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Die Aussteller bei der Kindberger Gesundheitsmesse 2017

GEMEINDEVERANSTALTUNG
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Schwungvolle Muttertagsfeier
Bei der traditionellen Muttertagsfeier, welche heuer am Freitag, 12. Mai, im Volkshaus Kindberg 
stattfand, folgten wieder zahlreiche Mütter mit ihren Familien der Einladung der Stadtgemeinde 
Kindberg.

In gewohnter humorvoller Weise 
führte Moderator Erich Fuchs 
(ORF) durch die Veranstaltung. 
Musikalisch unterhielten „Die 

Sonntagsmusi“ und „Koben-
zer Streich“, der Kin-
dergarten der Stadt-
gemeinde Kindberg 
hatte seinen großen 
Auftritt, Kurt Elsasser 
sang als Highlight seine 
größten Hits und Erich 
Fuchs gab auch einige 
Lieder zum Besten.

Nach mehrfachen Zuga-
ben und voller Tanzfläche 
zum Schluss ging die 
diesjährige Muttertagsfeier mit 
vielen lachenden Gesichtern zu 
Ende.

Erich Fuchs las zu Ehren von Adel-
heid Troby (104 Jahre) ihr selbst 
verfasstes Muttertagsgedicht vor
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ab 6.00 Uhr - wir sehen uns!
Donnerstag, 10. August 2017

LIVE
aus Kindberg
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Neueröffnung Sportanlage und Freizeitheim Mürzhofen

Der Musikverein Aller-
heiligen-Mürzhofen unter 
der Leitung von Mag. Joa-
chim „Archie“ Hochörtler 
eröffnete musikalisch, 
im Anschluss folg- 
ten die Grußworte 
des Obmanns des 
FC e-werk Kind-
berg-Mürzhofen 
Franz Harrer, von 
Bürgermeister 
Christian Sander,  
Dr. Wolfgang Bar-
tosch als Präsi-
dent des Steirischen 
Fußballverbandes und 
Landesrat Anton Lang. 
Sowohl Herr Bartosch als auch 
Herr Landesrat Lang sicherten 
eine zusätzliche finanzielle Un-
terstützung zu.

Baumeister Dipl-HTL-Ing. 
Bernhard Reichenbäck er-
läuterte in einem kurzen Baube- 
richt die baulichen Maßnahmen, 
die vorgenommen wurden. Nach 
der kirchlichen Segnung durch 
Pfarrer Franz Platzer wurde 
der Festakt mit der Landeshym- 
ne beschlossen. Und obwohl 
es in der Umgebung blitzte und 
dunkle Wolken aufzogen, hat 

Am Freitag, 2.6.2017 wurden die umfassend sanierte und erweiterte Sportanlage und das 
Freizeitheim Mürzhofen feierlich eröffnet.

das Wetter bis zum 
Ende des Eröffnungs- 
aktes mitgespielt und 
es blieb trocken.

Im Anschluss 
fand ein Jugend-
fußballspiel U7/
U8 statt, außerdem  

 
 

 
war die Bevölkerung eingela- 
den, im Freizeitheim bei Speis 
und Trank den Nachmittag noch 
gemütlich ausklingen zu lassen.

Das Freizeitheim wurde im 
Jahr 1972 von der Gemeinde 
Mürzhofen unter Bürgermeister 
Rudolf Hintsteiner erbaut. 

Ausgebaut und erweitert wurde 
es im Jahr 1987 unter Bürger-
meister Karl Pfeffer. Saniert 
und umgebaut wurde es in den 
Jahren 2014/2015 unter Bürger-
meister Franz Harrer.

Die Sportanlage wurde 
ebenfalls 1972 er- 

richtet. Im Jahr 
2014 wurden von 

der Gemein-
de Mürzhofen 
die erforderli-
chen Grund-
stücksflächen 
a n g e k a u f t 

und 2016/2017 
von der Stadt-

g e m e i n d e  
Kindberg unter 

Bürgermeister Chris-
tian Sander auf diesen 

Flächen das neue Umklei-
degebäude sowie die Steh- 
platztribüne mit Garagen und 
Lagerräumen errichtet.

Weiters gratulieren wir Gerald  
Piller vom FC Kindberg- 
Mürzhofen und seinem gesam- 
ten Team zum gelungenen 
3-Tages-Zeltfest.
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Das Kulturreferat berichtet…

KULTUR

Liebe Kindbergerinnen und Kindberger, sehr geehrte Gäste, liebe Jugend!

Der Kulturfrühling brachte eine Fülle von  
Veranstaltungen in Kindberg.

Am 21. April stand im Volkshaus Kindberg 
Johannes Wildner als Dirigent der Sinfo-
nietta Kindberg beim 3. ABO-Konzert vor 
dem Pult und brachte alle Musiker in Höchst- 
form, nicht nur die Solistin Sarah Pillhofer. 
Dieses Reformationskonzert bestand aus der 
Reformationssymphonie und dem berühmten 
Violinkonzert von Felix Mendelssohn- 
Bartholdy.

Am 11. Mai war Angelika Milster, der 
bekannte Musical-Star aus „Cats“ im Volks- 
haus Kindberg. Dieses exklusive Konzert und 
dieser tolle Abend waren geprägt von Musical- 
Hits und bei den Besuchern ein voller Erfolg.

Am 12. Mai stand das Volkshaus im Zeichen der 
Mütter.
Am 14. Mai fand das alljährliche Maisingen am 
Kalvarienberg in Kindberg statt. Auch der Wet-
tergott spielte mit und so war diese Veranstaltung 
am Muttertag eine tolle Einstimmung auf den  
Ehrentag.

Am 19. Mai begann die Ausstellung von Ger-
hard Kubassa in der Galerie K – „Fragezeichen“ 
– seine Thematik – spannend, tiefgründig, unruhig 
und doch sehr kunstvoll – eine einzigartige Aus-

stellung – sehr sehenswert – noch bis 8. Juli 2017 
in der Galerie K zu sehen.

Am 21. Mai wurde die Schubertiade (4. ABO-
Konzert) am Kalvarienberg begangen. In der 
sowohl akustisch als auch historisch wunder-
baren Kalvarienbergkirche spielten die Ausnah-
mekünstler ein Kammerkonzert der Superlative. 
Johannes Wildner – an der Violine, Mag. Klaus 
Steinberger – Violoncello und der Solocellist der 
Wiener Philharmoniker – Pèter Somodari, den 
man kurze Zeit später im Fernsehen bei der Open 
Air Veranstaltung der Wiener Philharmoniker im 
Schloss Schönbrunn in der ersten Reihe sah.

Am 24. Mai – Erst-
malige Ausstellung 
in den Räumlich-
keiten des E-Werks 
Kindberg. Christian 
Huber zeigte in der 
Ausstellung „Huber 
09-17“ einen Quer-
schnitt seines künst- 
lerischen Lebens, 
wobei nicht nur Bilder 
zu betrachten sind, 
sondern auch Skulp-
turen, die er selbst als 
gelernter Schlosser 
gefertigt hat. Diese 
Ausstellung läuft noch 
bis Ende August 
2017.

4. ABO-Konzert mit der Schubertiade in der Kalvarienbergkirche

Christian Huber mit seinen Werken bei der erstmaligen Aus-
stellung im E-Werk Kindberg
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KULTUR

Die künstlerische Aufarbeitung des Themas „Um-
bau Kindberg und Grabungsarbeiten in der Innen-
stadt“ hat uns zu Anton Griesenhofer geführt. 

Als Fachmann für 3D Malerei ist er dabei, uns ein 
virtuelles Bild mit den Rohren im Untergrund 
zu zaubern. Die Malerei Gruber GmbH hat ihm 
die Farben kostenlos zur Verfügung gestellt.

Wir danken vielmals für die rasche künstlerische 
Umsetzung und freuen uns auf die vielen Besucher  
des Kunstwerkes.

Kindberg ist anders – das zieht sich wie ein roter 
Faden durch die vielen Projekte.

Virtuelle Rohre im Unter-
grund - 3D-Kunst am 
Rathausplatz

Die Schlusskonzerte der Musikschule Kind-
berg sind wieder ein Highlight am Ende des Schul-
jahres: 

Dienstag, 27. Juni im Volkshaus Kindberg 
um 18.00 Uhr
Montag, 03. Juli in der Kulturhalle Allerheiligen 
um 18.00 Uhr
Mittwoch, 05. Juli im Volkshaus Kindberg 
um 18.00 Uhr

Das bereits traditionelle Bartholomäschnalzen, 
welches vom Trachtenverband Mürztal veran-
staltet wird, findet dieses Jahr am Donnerstag,  
24. August bei der Georgibergkirche in Kindberg 

um 16.00 Uhr statt. 

Der heimische 
Künstler Michael 
Fraißler wird seine 
Ausstellung in der 
Galerie K unter 
dem Titel „Crea- 
tiv Connection“ 
am 28. Septem-
ber eröffnen.

Podium der Jugend - Schlusskonzerte der Musikschule Kindberg
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Am 20. Jänner 2018 sind wir sehr stolz, Paul Pizzera 
und Otto Jaus bei uns in Kindberg begrüßen zu dürfen 
und sie werden auch wieder die Sporthalle zum Beben 
bringen. 

Kartenvorverkauf mit Sitzplatzreservierung ist bei 
Ö-Ticket möglich.

5. Abo Konzert – Kreisler Trio – Große Kammer-
musik. Werke von Mahler, Schnittke und Brahms 
verführen Sie. Das Zusammenspiel dieser so un-
terschiedlichen Meister auf Ihrem Gebiet. Bojidara  
Krouzmanova-Vladar an der Violine, Axel Kircher mit 
Viola, Luis Zorita am Violonchello begleitet von Pierre 
Doueihi am Klavier. Donnerstag, 14. September um 
19.30 Uhr im Volkshaus Kindberg.

Am 25. November 
steht die Sporthalle 
Kindberg mit der 
Rock`n Roll Staats-
meisterschaft ganz 
im Zeichen des heißen 
Rhythmus und wie die 
Tänzer damit umge-
hen – sehenswert!

Am 4. November findet im 
Volkshaus Kindberg „Die 
lange Nacht des Kaba-
rett“ statt. Das neue Pro-
gramm wird die Lachmus-
keln wieder herausfordern.
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Abschied von der Kultur in Kindberg

Ich möchte mich sehr gerne bei 
allen Künstlern, allen Bediens- 
teten der Gemeinde, sowohl in 
der Hoheitsverwaltung als auch 
im Wirtschaftshof, beim E-Werk 
Kindberg, den Musikschulen, 
insbesondere bei Direktor Mag. 
Klaus Steinberger und seinen 
Musiklehrern, aber auch bei den 
Schulen und Kindergärten für 
die sehr gute Zusammenarbeit 
in den letzten 7 Jahren bedan- 
ken.

Ebenso gilt mein Dank dem 
Tourismusverband Mürztaler 
Streuobstregion Kindberg-Stan-
zertal und der Werbegemein-

schaft Kindberg, allen voran Ob-
mann Werner Schöffmann für 
die vielfältige Umsetzung kreati-
ver Einfälle in einer Zusammen- 
arbeit, die ihresgleichen sucht.

Vor allem bedanke ich mich bei 
den Kindbergerinnen und Kind-
bergern für die Besuche bei 
unseren vielen Veranstaltun-
gen, für die Loyalität und die 
Freundlichkeit aber auch die 
Wertschätzung der Kulturarbeit 
in Kindberg. 

Es war für mich eine wunder-
schöne Aufgabe, die mir Bürger-
meister Christian Sander damals 
übergeben hat und ich bin ihm 
heute noch dankbar dafür. Ich 
konnte in dieser Zeit wunder-
bare Menschen aus allen Berei- 
chen kennenlernen und meine 

Arbeit in diesem inspirierenden 
Umfeld ausrichten. 

Manchmal wird man vom Schick-
sal zu einer Neuausrichtung im 
Leben angestoßen und ich freue 
mich auf die neuen Heraus-
forderungen des Lebens. Nun 
ist bei mir der Lebenszyklus von 
7 Jahren Kulturarbeit in Kind-
berg hiermit zu Ende gegangen. 

Ich war 10 Jahre im Gemein-
derat von Kindberg und auch 
diese Aufgabe war für mich sehr 
ehrenvoll. 

Ich wünsche meinem Nachfol- 
ger Karl Tischler eine ebenso 
befriedigende und schöne Zeit 
als Kulturreferent von Kindberg.

Sabine Kaltenbrunner

“

zur Oper Rigoletto am

Mittwoch, 12. Juli 2017  
nach St. Margarethen,
Preis  € 50,- (Eintrittskarte und Bus). Anmeldungen bitte 
so bald als möglich bei der Bürgerservicestelle Aller-
heiligen bei Frau Teubenbacher, Tel. 03865/2202-224, 
montags und freitags jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr.Oper im Steinbruch

Das Kulturreferat lädt ein zu den Fahrten

zu den Schlossfestspielen Piber, 

zur Komödie Der Bürger als Edelmann
am Freitag, 28. Juli 2017

12.07. – 12.08. 2017

Französische  Komödie von Jean-Baptiste Molière 
im historischen Arkadenhof auf Schloss Piber

www.schlossfestspiele-piber.at

Die französische Komödie mit dem Originaltitel Le Bour-
geois gentilhomme von Molière und dem Komponisten 
Jean-Baptiste Lully, ist der Höhepunkt der Zusammen-
arbeit beider und wohl das früheste amüsante Musical 
der Theatergeschichte. Die Uraufführung erfolgte am 
14. Oktober 1670 auf dem Hof von König Ludwig XIV. im 
Schloss Chambord in Paris. 

Monsieur Jourdain ist ein wohlhabender und von Eitel-
keit besessener jedoch in seiner Einfalt liebenswerter Ge-
schäftsmann, dem sein bürgerliches Dasein missfällt und 
der sich deshalb in den Adelsstand erheben möchte. Um 
sich zu bilden scheut er keine Kosten und Mühen. Er holt 
sich Künstler und Gelehrte ins Haus, um es den Edelleu-
ten gleich zu tun. Seine hübsche Tochter Lucile will er zur 
Marquise machen und versucht sie mit einem Edelmann 
zu vermählen. Sie jedoch liebt Cléonte, einen gutbürger-
lichen Kaufmann. Der Geliebte erkennt, dass er die Gunst 
des Vaters von Lucile nur dann erlangen kann, wenn er 
mit Hilfe der Dienerschaft als Sohn eines hoheitlichen 
türkischen Gesandten auftritt. Monsieur Jourdain  selbst 
hofiert die elegante Marquise Dorimène, die er mit teu-
ren Geschenken überhäuft. Bei seiner Werbung erhofft 
er sich Unterstützung von dem intriganten und bettel-
armen Adeligen Dorante, dem er große Geldsummen 
zusteckt. Doch Jourdains Ehefrau ahnt, dass das adelige 
Paar ein falsches Spiel mit ihm treibt und so wird Monsi-
eur Jourdain schließlich das Opfer eines raffinierten Fa-
milienkomplotts.

Mit „Der Bürger als Edelmann“ hat Moliere eine zeitlose 
Satire auf die bürgerliche Scheinwelt geschrieben, in der 
Statussymbole und Standesdünkel, Wahn und Größen-
wahn eine Gesellschaft prägen. 

Jean-Baptiste Molière
 * 14. Januar 1622 in Paris † 17. Februar 1673 Ebenda 
Molière war ein französischer Schauspieler, Theaterdi-
rektor und Dramatiker und ist einer der großen Klassiker. 
Er machte die Komödie zu einer der Tragödie potenziell 
gleichwertigen Gattung. Vor allem erhob er das Thea-
ter seiner Zeit zum Diskussionsforum über allgemeine 
menschliche Verhaltensweisen in der Gesellschaft

Der Bürger als Edelmann

2017
SCHLOSSFESTSPIELE

PIBER
Veranstaltungszeitraum

Der Bürger als Edelmann 12. Juli – 12. August 2017
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Premiere
Mittwoch: 12. Juli 2017

Weitere Spieltermine
 jeweils Freitag und 
Samstag  
14., 15., 21., 22., 28., 29. Juli
 04., 05., 11., 12. August

Beginn jeweils um 20 Uhr.

Informationen und Tickethotline:
03123  20 2 20
Kartenpreise:
n Kategorie 3: € 19,90                         
n Kategorie 2: € 29,90
n Kategorie 1: € 39,90
n Logenplatz: € 49,90

Lassen Sie sich verführen und entdecken 
Sie die vollkommene Weststeiermark.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Veranstaltungsort
Piber 1 | 8580 Köflach
Im Arkadeninnenhof 
auf Schloss Piber. 

Preis € 39,90 - inkludiert ist eine Besichtigung des Gestüts Piber oder der Hun-
dertwasserkirche. Anmeldungen bei Fr. Angerer, Tel. 03865/2202-282
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Ferien
Spiel

Liebe Schülerinnen,
liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Das Schuljahr geht langsam 
dem Ende zu und die lang-
ersehnten Ferien und der  
Sommerurlaub stehen wieder 
vor der Tür. Ferien und Freizeit 
sind verbunden mit viel Freude, 
Fröhlichkeit und Spaß, weil man 
all den Interessen und Tätigkei- 
ten nachgehen kann, für die 

man während des Schuljahres 
oft wenig Gelegenheit findet.

Die Stadtgemeinde Kindberg 
veranstaltet dieses Jahr in 
den Sommerferien wieder ein 
Ferienspiel. Es können Kin- 
der im Alter von 4 - 12 Jahren 
mitmachen und wir hoffen, dass 
wir mit diesem Ferienspiel- 
programm viele Kinder anspre-
chen und ihnen auch ein klein 
wenig Freude bereiten werden.

Wir wünschen euch allen 
schöne Sommerferien und 
viel Freude und Spaß beim  
21. Kindberger Ferienspiel!

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand

Ferienspiel

Di. 11.7.2017
14.00 - 16.00 Uhr

Eröffnung mit der Knax Sommer- 
olympiade der Sparkasse Kindberg

Spiel, Spaß & Spannung bei  
verschiedenen Spielstationen.  

Im Anschluss kleine Jause.

Treffpunkt: Freibad Kindberg

Mi. 19.7.2017
14.00 - 17.00 Uhr

„Ein Tag mit der Polizei“ 

Funkwagen - Einsatzgebiet und Ausrüstungsgegenstände,  
Lasermessungen, Alko Test usw., Aufgaben der Kriminalpolizei,  

Spurensicherung usw., Aufgaben der Sondereinheit (und 
Ausrüstung) sowie der Strahlenspüreinheit der Polizei,  

Vorführung der Diensthundeabteilung.

Treffpunkt: Roßdorfplatz (Park)
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Am ersten Spieltag des Kind-
berger Ferienspiels erhält 
jedes Kind einen Ferienspiel-
pass, auf dem alle Veranstaltun-
gen angeführt sind. 

Bei allen Veranstaltungen ist 
der Ferienspielpass mitzuneh- 
men, denn er wird vom Spiel-
leiter abgestempelt und berech-

tigt zur Teilnahme an der  
Abschlussfahrt.

Die einzelnen Veranstaltun-
gen sollen in entsprechend 
angepasster Bekleidung und 
Ausrüstung besucht werden.

Also: Spielpass holen und 
beim Ferienspiel mitmachen!

Ferienspielpass
Teilnahmebedingungen/

Spielregeln
Das Kindberger Ferienspiel 

2017 wird für Kinder im Alter 
von 4 bis 12 

Jahren veranstaltet.

Die Anmeldung ist bei jedem 
Ferienspiel vor Ort möglich.

Mi. 2.8.2017
14.00 - 17.00 Uhr

„Abenteuer Baustelle“

Sei dabei und erfahre Informatives und 
Wissenswertes über die Großbaustelle 
Kindberg Stadt. Auch du darfst mal  
Baumeister spielen und im Anschluss 
gibt es eine Stärkung.

Treffpunkt: Gemeindeamt Kindberg

Mi. 23.8.2017
14.00 - 17.00 Uhr

„Abenteuer Kompost - was 
passiert mit deinem Müll?!“ 

Wissenswertes und Informatives 
über die MVA Allerheiligen, von der 

Sammlung zum Kompost, bis hin 
zur Wiederverwertung.

Treffpunkt: Eingang MVA Anlage 
AllerheiligenDi. 29.8.2017

10.00 - 16.00 Uhr

Abschlussveranstaltung „Natur erleben“ mit Familie Eckbauer

Wald- bzw. Kräuterpädagogikwanderung zum Eckbauern, Mittagsjause und 
Getränke, kurze Betriebsführung, Bogenschießen schnuppern inkl. kleiner 
Parcoursrunde.

Start: 10.00 Uhr vom Parkplatz Zöscher Fredi

Ersatztermin bei Regen: Di. 5.9.2017.

Fr. 28.7.2017
15.00 - 17.00 Uhr

„Erlebe Fußball“ - mit dem 
HFC Blumental

Ein sportlicher Nachmittag mit 
anschließendem Grill & Chill

Treffpunkt: Fußballplatz HFC 
                  Blumental

Do. 10.8.2017
15.00 - 17.00 Uhr

Kreativnachmittag mit 
„Miteinander in Kindberg“

Nimm eine alte Jeans mit 
und wir recyceln sie gemein-
sam zu einer coolen Tasche.

Treffpunkt: Freizeitheim 
                  Mürzhofen
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PFLEGEDIENST STEIERMARK
24-Stunden-Betreuung
West 3
A-8650 Kindberg

Mariazeller Straße 1a
A-8605 Kapfenberg

Tel.: 03862-21948-117
Mail: office@pflegedienst-steiermark.at

www.pflegedienst-steiermark.at

24-Stunden-Betreuung in Kindberg!
PFLEGEDIENST 
    STEIERMARK

24h

Betreuung

www.pflegedienst-steiermark.at

Fixe Tagespreise 
Qualitätssicherung 
Reibungslose Betreuung
Deutschkenntnisse
Keine versteckten Kosten 
Eigener Transferservice
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24-Stunden Hotline 
Vor Ort-Betreuung durch 
unsere Regionalleiter
Hilfe bei Behördenwegen 
und Förderangelegenheiten
Erstgespräch KOSTENLOS! 

I 
I 
I 
I
I
I 

im September 2017

ab 12:00 Uhr

am Sportplatz 
in Mürzhofen 

Mürzhofener
Familien-Olympiade

Spiel, Spaß und Spannung 
für Jung & Alt!

Teilnahme auf eigene Gefahr

Anzeige

Anzeige

Anzeige

Tel. +43 (0)3855 2388 -11  ■  willkommen@pb-muerztal.at  ■  www.pb-muerztal.at SO PRIVAT WIE DAS LEBEN.

NACHHALTIGES
             VERMÖGENSMANAGEMENT.
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Informatives Treffen in der Partnergemeinde Vösendorf
Als Partnergemeinde der Markt-
gemeinde Vösendorf waren Ver-
treter der Stadtgemeinde Kind-
berg sowie Kindberger Vereine 
zu einem informativen Treffen 
in Vösendorf eingeladen, wo 
über die Stadtentwicklung und 
das Vereinswesen von Frau 
Bürgermeister Andrea Stipko-

vits berichtet wurde. 
Bgm. Christian Sander erzählte 
ebenso relevante Informationen 
über Kindberg und gab außer-
dem das Versprechen ab, beim 
Ortsstraßenfest im Juni wieder 
mit einer Delegation dabei zu 
sein sowie wieder eine Christ-
baumübergabe anlässlich der 

Adventfeierlichkeiten zu über- 
nehmen. 

Auch beim heurigen Kindber- 
ger Kirtag werden wir wieder  
eine große Delegation der 
Marktgemeinde Vösendorf 
willkommen heißen dürfen.

Die Stadtgemeinde Kindberg und die        Mürztal verlosen eine  
Ballonfahrt für 2 Personen beim Kindberger Kirtag 2017. Alle Informa-
tionen zur Teilnahme am Gewinnspiel finden Sie auf www.woche.at/steiermark.

Gemeinsam mit Radio Grün-Weiß verlost die Stadtgemeinde Kindberg  
einen “Familientag” für 2 Erwachsene und 2 Kinder beim Kindberger Kirtag 
2017.

Kindberger Kirtag - Gewinnspiel!

Buchen Sie Ballonfahrten & Hubschrauber-
Rundflüge beim Kindberger Kirtag!

Genießen Sie den atemberaubenden Blick über 
das Mürztal aus einem Fesselballon! Nutzen Sie 
diese einzigartige Möglichkeit und buchen Sie 
eine Ballonfahrt beim Kindberger Kirtag!

Ebenfalls sind Hubschrauber-Rundflüge beim 
Kindberger Kirtag buchbar!

Anmeldungen im Tourismusbüro Mürztaler 
Streuobstregion Kindberg-Stanzertal, 
Hauptstraße 44, 8650 Kindberg, Tel. 03865/3764.
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Elmar

Elmar

Elmar ist ein 
kunterbun- 
tes Bilder-
buch: über 
Anderssein, 
den Wunsch 
nach Anpas-
sung und die 

Schwierigkeit, zu akzeptieren,  
dass man doch etwas ganz Be-

Elmar

Elmar

Kindergarten Vösendorfplatz
sonderes ist. Verschiedenste 
Bilderbücher mit vielen span-
nenden Abenteuern von Elmar, 
dem bunt karierten Elefanten, 
begleiteten uns durch das ganze 
Kindergartenjahr.       
Ob Geburtstagsfeiern, Far-
benfeste, Elmarlaternen oder 
Malaktionen - mit Elmar war es 
nie langweilig. 

Wir freuen 
uns schon 
auf ein lus- 
tiges, far-
benfrohes 
Sommer-
fest mit  
Elmar!

Elmar-Geburtstagskalender

Elmar-Laterne

Farbenfest: Grün-Lila

Durch das Jahresprojekt „Auf 
Kinderfüßen durch die Welt“ 
machten die Kinder bereits viele 
spannende und lehrreiche Er-
fahrungen zum Umwelt- bzw. 
Klimaschwerpunkt.
Gemeinsam wurden die Obst-
bäume und -sträucher abgeern-
tet, die Früchte gleich vernascht, 
gelagert, gedörrt oder verkocht.
Kindergartenmama Petra Leicht- 
fried lud uns in die Stadtgärtnerei 
ein und gemeinsam wurden 
Brunnenkressepflanzen in alte, 
von zu Hause mitgebrachte Ge-
genstände eingepflanzt.
Karotten, Zwiebel und Kartoffeln 
wurden im Kindergartenhoch-

Kindergarten Mürzhofen
beet von den Kindern angebaut, 
im Herbst geerntet und gemein-
sam zu Gemüsecremesuppen 
für die ganze Kindergruppe zu-
bereitet.
Alle Eltern packen, um Müll zu 
vermeiden, die Kinderjause in 
abwaschbare Jausendosen 
ein und verwenden keine Plas-
tiksäcke oder Alufolien.
Die Kinder beteiligten sich auch 
am großen steirischen Frühjahrs- 
putz und wunderten sich sehr, 
was am Straßenrand zu finden 
war. Nicht nur Müllvermeidung 
sondern auch Mülltrennung wird 
im Kindergarten ermöglicht. Die 
verschiedenfärbigen Abfallkübel 

helfen dabei.
Unsere Kinder trinken als Durst-
löscher hauptsächlich Wasser 
von unserem wassersparenden 
Trinkwasserbrunnen. Durch die 
einfache Technik können schon 
die Jüngsten selbst ein Glas 
Wasser holen.

Verschiedene Sinnesexperi-
mente ließen die Kinder über 
natürliche und physikalische 
Gesetze staunen und regten 
auch an, über erneuerbare  
Energien zu sprechen.

Ihr Kindergartenteam
Pädagogin u. Leiterin: 

Andrea Gurdet
Betreuerin: Barbara Hering
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„Hexnstadl“ - Gastlichkeit in uriger und moderner Form
Wie man alte Gebäude wieder zu 
neuem Leben erwecken kann hat 
Herbert Egger schon mehrmals 
unter Beweis gestellt. Seine Firma 
„HE immo GmbH“ kaufte das Mül-
ler Anwesen in Kindberg-Mürz-
hofen. Die vier Wohnungen 
im Wohnhaus wurden saniert 
und im Vorjahr an die neuen  
Mieter übergeben. Anschließend 
starteten die Renovierungsarbei-
ten an der Jausenstation. Von 
der Idee über die Planung bis hin 
zur Umsetzung über die eigene 
Firma „Tischlerei und Montage 
Claudia“ haben Claudia und Her-
bert Egger mit viel Liebe zum 
Detail und in gekonnter Manier 
einen Hexnstadl mit uriger und 
gleichzeitig moderner Gemütlich-
keit geschaffen. Somit wurde mit 
Anfang Mai der „Hexnstadl“ eröff-
net. Die „Steira Hexn“ rund um 
Pächterin Waltraud Zuschnig 

und ihrer Tochter Manuela sind 
sehr bemüht, kalte und warme 
Köstlichkeiten sowie süße Ver-
führungen auf die Teller der Gäs-
te zu zaubern. Der Schwerpunkt 
liegt dabei auf herzhaften Jausen 
und hausgemachten Mehlspei-
sen. Der gemütliche Gastgarten 
lädt zum Verweilen aber auch 
zum Erholen nach einer Rad- 

oder Wandertour ein. 
Auch für Festlichkeiten jeder Art 
bietet sich der „Hexnstadl“, der 
von DO – DI von 9 Uhr bis open 
end geöffnet hat, bestens an. 
Die „Steira Hexn“ freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Bahnhofstraße 1
8644 Kindberg-Mürzhofen
T: 0664/1240127

Herbert Egger und „Steira Hexn“ Waltraud Zuschnig und Manuela Wieden-
hofer freuten sich, Bürgermeister Christian Sander begrüßen zu dürfen. 
Heinz Felbermair übergab ein Präsent.

Anzeige

Medien im Kindergarten

Medien gehören zur Alltagswelt 
der Kinder. Sie nutzen sie zur 
Unterhaltung, aber auch zur 
Sozialisation oder als Werkzeu-
ge zur Entdeckung ihrer Um-
welt. Das macht es für uns un-
umgänglich, sich auch in der 
Bildungsarbeit damit auseinan- 
derzusetzen. Denn so haben die 
Kinder die Möglichkeit, Medien-
kompetenz aufzubauen und Me-
dien bereichernd in ihr Leben zu 
integrieren.
Die Medienerziehung im Kinder-
garten soll sich an der Lebens- 

und Erfahrungswelt der Kinder 
orientieren. Dafür müssen wir die 
Interessen der Kinder aufgrei- 
fen und diese zum Ausgangs- 
punkt des pädagogischen Han-
delns machen. Wichtig ist dabei 
das aktive Tun - also das Ar-
beiten mit Medien. So produ- 
zierten wir bereits unsere eigene 
Weihnachts-CD, die Kinder er-
stellten Foto- und Filmaufnah-
men und momentan wird gerade 
an einem selbstgestalteten Bil-
derbuch gearbeitet.

Claudia Anninger
AEWG Kindberg

Bei der CD-Aufnahme
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Volksschule Kindberg

Besuch von Bewohnern des 
“Betreuten Wohnens” Kind-
berg am 6.4.2017

Heute hatten wir sehr netten 
Besuch. 4 Bewohner des “Be-
treuten Wohnens” in Kindberg 
besuchten die 2.a Klasse, um 
für Ostern zu basteln. Gemein-
sam wurde geschnitten, geklebt 
und geknüpft. Allen machte es 
Spaß. Die Ergebnisse konnten 
sich sehen lassen und die ge-
lungene Dekoration schmückte 
ihr neues Zuhause. Dazwischen 
blieb auch Zeit um ein wenig zu 
tratschen. Unsere Besucher er-
zählten von ihrer Schulzeit von 
früher und merkten, dass sich 
in den letzten Jahrzehnten doch 
einiges geändert hat. Danke 
an Frau Reisner für die Vor-
bereitung. Wir danken für den 
Besuch und freuen uns auf ein 
Wiedersehen.

Bezirksjugendsingen am 
31.3.2017

Gemeinsam mit der Musikschule 
nahmen wir heuer am Bezirks-
jugendsingen in Mitterdorf 
teil. Wir studierten drei Lieder  
ein, die wir dann bravourös 
sangen. Florian Wittmann di-
rigierte uns, Frau Präsent und 
Herr Schwarz spielten Gitarre 
und Herr Rapp saß am Klavier. 
Hannah und Sarah aus der 4.a 
begleiteten uns mit der Quer-
flöte. Beim letzten Stück spielte 
Philipp aus der 3.a mit der Har-
monika mit. Ein toller Tag!

Grazbesuch der 4. Klassen

Am 20.4.2017 fuhren unsere 
4. Klassen vom Winter in den 

Frühling. Genauer gesagt von 
Kindberg im Schnee nach Graz. 
Erste Station war das Schloss 
Eggenberg mit einer Führung 
durch die Prunkräume. Mit der 
Straßenbahn ging es danach 
in die Innenstadt von Graz. 
Mit der Zahnradbahn wurde 
der Schlossberg erobert. Dort 
wartete schon die Führerin, um 
den Glockenturm zu besichti-
gen. Im Burghof trafen wir dann 
auf unseren Landeshaupt-
mann Hermann Schützen-
höfer. Danke für das Foto. Die 
letzte Station war dann das 
Landeszeughaus mit all den 
tollen Rüstungen. Um 18.30 Uhr 
kamen wir wieder in Kindberg 
an. Ein ereignisreicher, toller 
Schultag!

Kinder HTL am 24.4.2017 und 
26.4.2017

Die HTL Kapfenberg lud die 
Kinder der 3. und 4. Klassen zu 
einem spannenden Vormittag in 
die Schule ein. Unter dem Titel 
“Chemische Zaubereien” staun- 
ten die Kinder über springen-
de Gummibären, wachsende 
Schwedenbomben, bunte 
Feuer und vieles mehr. Sie 
stellten glibbrigen Schleim und 
Knautschbälle her und brachten 
Bären zum Musizieren. Herzli-

chen Dank an Prof. Friederike 
Sammer und ihren Schüler/in-
nen.

Puppomobil am 24.4.2017

Das Puppomobil war heute zu 
Gast in unserer Schule. Die 
1. und 2. Klassen kamen in 
den Genuss dieses lehrreichen 
Kasperltheaters. Uns hat Tinti-
fax auch nicht verzaubert und 
wir haben Barry geholfen, als er 
ihn in einen Putzwedel verzau-
bert hat. Danke an die AUVA 
für die lehrreiche Stunde Ver-
kehrserziehung.

Sumi Day in Krieglach am 
28.4.2017

Die beiden dritten Klassen 
nahmen heute am Sumiday in 
Krieglach teil. Die Kinder konn- 
ten in verschiedenen Stationen 
ihre Geschicklichkeit beweisen. 
Angeboten wurden: HIP HOP, 
Handball, Basketball, Volley-
ball, Leichtathletik, Floorball und 
Rodeln. Unser Dank gilt allen 
Mitarbeitern und Organisatoren 
für den tollen Vormittag.

Volksschule Kindberg
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Bezirksjugendsingen 2017

„Celebrate good times, come 
on!“, rhythmisch zum Leben er-
weckt von den Cup-Girls (sie-
he Foto), dann gesungen und 
getanzt wie in den 80ern. 

So rundete unser Chor den Auf-
tritt beim Bezirksjugendsin-
gen am 31. März in St. Barbara 
ab. Davor gaben die Kinder mit 
„Gold von den Sternen“ eine  
Kostprobe aus dem Musical Mo-
zart zum Besten. Wir freuten uns 
sehr über den Applaus der so 
zahlreich mitgereisten „Fans“. 

In diesem Zusammenhang dür-
fen wir mit Stolz erwähnen, 
dass der VS Allerheiligen im 
März bereits zum dritten Mal 
in Folge das Meistersinger- 
Gütesiegel des Chorver-
bandes Steiermark verliehen 
wurde.

ECE Bulls Turnier 2017

„Oberste Priorität ist es“, fing der 
Lehrer am Matchtag an, „fair zu 
spielen und jede Menge Spaß 
zu haben!“ Mit vollem Eifer be-
gaben sich die DrittklässlerIn-
nen ins Spiel und ihre Leistung 

Volksschule Allerheiligen

wurde auch be-
lohnt: Erfolgrei- 
cher Fünfter. 
„Lasst uns den  
Titel verteidi-
gen!“, rief die 
stolze Trainerin 
der Vierten vor dem Finale. 

Selbstbewusst und mit einer 
Fangruppe aus Allerheiligen im 
Rücken begann die Startforma-
tion. Der erbitterte Kampf führte 
sie zum wiederholten Titelge-
winn. 

Lautstark besang das Team sei-
nen Sieg, doch davor gab es 
noch ein respektvolles 
Shakehands mit den 
wackeren Gegnern 
und dem souveränen 
Schiedsrichterteam. 

Erfolgsverwöhnt fuhren 
wir nach Hause und 
waren froh, dass wir 
sogar das T-Shirt mit-
nehmen durften.

Voll Schaf!

Als Ökolog-Schule in der 
Streuobstregion Mürztal in- 
teressieren wir uns natürlich 
auch für alle anfallenden Ar-
beiten im landwirtschaftlichen 
Jahreskreis. 

Kurz vor Ostern be-
suchten die 3. Klas-
sen den Sepplwirt 
in Sölsnitz, um bei 
der Schafschur 
dabei zu sein. 

Der erfahrene 
Schafzüchter Josef  
Blumrich erklärte 
den Kindern 
dabei allerlei Wis-
senswertes zur 
Schafzucht. Vielen  

	          Dank!

VS Allerheiligen

Bgm. Christian Sander gratuliert zum Sieg
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Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Pension Ehrenfried
Unsere Frühstückspension mit 12 Gästezimmern (25 Betten), eines davon sogar barrierefrei 

ausgestattet, wird bereits in fünfter Generation geführt und besticht durch seine geschmackvoll 

eingerichteten Nichtraucherzimmer (alle mit kostenlosem WLAN). 

Unsere Gäste schätzen vor allem unser köstliches Frühstück mit regionalen Produkten.

Stanzer Straße 34 www.ehrenfried.at 
+43 3865 2406 8650 Kindberg 

Ortsteil Kindbergdörfl office@ehrenfried.at 
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NMS Kindberg
Die 4. Klasse der NMS Kindberg 
genoss von 24.- 28.04.2017 
eine Projektwoche in der Stadt 
Salzburg.
Ein vielfältiges und lustbetontes 
Programm, welches von den 
Salzwelten über die Kultur der 
Stadt bis hin zum Besuch eines 
Soccerparks reichte, wurde 
den Schülerinnen und Schülern 
geboten.

Die 2.a Klasse der NMS Kind-
berg genoss von 05.03.- 
10.03.2017 einen Schikurs auf 
der Planneralm. 
Das Schikursprogramm konnte 
bei sehr guten Pistenverhält-
nissen planmäßig durchgeführt 
werden. 
Den Kindern hat es ausgezeich-
net gefallen und auch Frau Holle  
hat uns mit Neuschnee aus-
geholfen.

Die Schüler und Schülerinnen 
des Wahlpflichtfaches EKS un-
ter der Leitung von Gerlinde 
Pichler stellten sich auch heuer  
dem Votum einer fachkundi-
gen Jury beim Landesbewerb 
in Bad Gleichenberg. Und das 
wieder sehr eindrucksvoll, denn 
unsere Teilnehmer (7. Schul-
stufe) waren wie im Vorjahr die 
einzigen (!), die 1 bis 2 Jahre 
jünger als alle KonkurrentInnen 
sind, weil der Wettbewerb eigent- 
lich für die 9. Schulstufe aus-
geschrieben ist. Edelbrunner 
Anja, Edlinger Lara, Ellmaier 
Hanna, Gruber Maximilian, 

Hierzerbauer Yara, Hochört- 
ler Clemens, Riegler Lara 
und Schmidt Fabio waren mit 
großem Einsatz bei der Sache 
und wurden dafür mit „SILBER“ 
belohnt. Zielsetzung des Bewer- 
bes war, dass die 3 Säulen 
des EKS in allen Phasen erfüllt 
werden. Die praktische Arbeit in 
Küche und Service (Fachkom-
petenz, Zeitmanagement, Krea-
tivität) und Kommunikations- 
kompetenz und Präsentation im 
Team wurde jeweils bewertet. 
Das Küchenteam musste in der 
Lehrküche der Landesberufs- 
schule ein Menü für 5 Personen 

zubereiten, das Serviceteam 
die Menükarte am Computer 
gestalten, den Tisch kreativ ge-
stalten und dekorieren (u.a. 3 
Servietten-Falttechniken beherr-
schen), die Getränke anhand 
der Etiketten präsentieren, die 
Speisen servieren und entspre-
chende Umgangsformen im 
Verhalten gegenüber Gästen 
zeigen. Vielleicht wurde mit der 
Teilnahme am Wahlpflichtfach 
und besonders mit der Teil-
nahme am Landesbewerb ein 
erster Schritt zum Beginn einer 
Karriere im Tourismusbereich 
gesetzt. Gesamtsieger wurde 

die PTS Feldbach, 
die die Steiermark 
beim Bundesbe- 
werb in Villach 
vertreten wird.
Wir gratulieren 
Gerlinde Pichler 
und ihrer Wahl- 
pflichtgruppe zu 
diesem Erfolg.

NMS Kindberg
Frau Fachinspektorin Niederl gratuliert den Schülern und Schülerinnen der NMS Kindberg 
für die tollen Leistungen
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der Schulformen (z.B. in Biolo-
gie, Musik oder Mediation) und 
der Austausch der Lehrerinnen 
und Lehrer in kollegialen Hospi-
tationen und Seminaren. 
Als best-practice-Beispiele 
wurde die Zusammenarbeit 
beim letzten Musical zwischen 
BORG, dem Chor der NMSen 
Kindberg und der Kiddie-Band 
der Musikschule genannt.

SCHULE & BILDUNGBORG KINDBERG
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Nahtstellentag - Gemeinsam 
Übergänge gestalten – NMS– 
BORG

Der Landesschulrat lud alle 
NMS-Direktorinnen und Direk-
toren der Region mit einigen 
ihrer Lehrerinnen und Lehrer 
zu einem Vernetzungstreffen 
ins BORG Kindberg ein. Eine 
der Hauptaufgaben der NMS ist 
es, begabte Schülerinnen und 
Schüler auf den Besuch weiter- 
führender Schulen vorzuberei- 
ten. Wie das gelingen kann, war 
Thema dieser Tagung. 
Den ersten allgemeinen Teil ge-
stalteten die Landesschulin- 
spektoren Christa Horn (AHS), 
Hermann Zoller (NMS) und Dir. 
Juri Höfler.

BORG Kindberg

Der Garten und die Sportanla-
gen des BORG sind ab sofort für 
die Kindberger Bevölkerung, be-
sonders für die Kinder der um-
liegenden Wohnhäuser geöff-
net. Dies gilt an Schultagen von 
14 bis 17 Uhr bis auf Widerruf. 
Eltern haften für ihre Kinder. 
Die Anlagen wurden in Zusam-
menarbeit der Stadtgemeinde 
mit dem Landesschulrat für die 
öffentliche Benutzung saniert. 
Herzlichen Dank!

Die Reifeprüfung 
2017/18 findet 
unter dem Vor-
sitz von Dir. Sr. 
Hanna Neißl vom 
PORG der Grazer 
Schulschwestern 
statt. 

Aus Kindberg ma-
turieren heuer: 
Teresa Hafen-
scherer, Laura 
Irouschek, Va-
nessa Janze, Da-
vid Pieber, Nadja 
Premm und Sa-
rah Steiner.

In einem zweiten Teil gab es vier 
Arbeitsgruppen, drei für die Ge-
genstände Deutsch, Englisch, 
Mathematik und eine für die 
Schulleitungen. Die neue stan- 
dardisierte Reifeprüfung wurde 
im Detail vorgestellt, Unterrichts-
methoden und Beurteilungssys-
teme miteinander verglichen und 
Herausforderungen, Problem- 
stellungen und gelungene 
Beispiele der Zusammenarbeit 
besprochen. 
Der schon begonnene Weg 
zeigt sich als fruchtbringend: der 
Einsatz von AHS-Lehrern in der 
NMS (in Kindberg in Deutsch, 
Englisch und Mathematik), 
gemeinsame Workshops für 
Schülerinnen und Schüler bei-
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Musikschule Kindberg
Heuer konnten Kindberger 
MusikschülerInnen besonders 
schöne Preise bei Prima la mu-
sica erzielen: 
Missy Knorr, Horn: 1. Preis mit 
Auszeichnung, 
Josef Hirzberger, Horn: 1. Preis, 
Franziska Strohmayer, Horn: 
1. Preis, 
Markus Luckabauer, Trompete: 
1. Preis, 
Svenja Lautischer, Flöte: 3. Preis, 
Elia Palade - Jugendlicher Kla-
vierbegleiter erhielt das Prädikat 
“Sehr gut”. 

Wir gratulieren sehr herzlich!
Die SchülerInnen mit ihren LehrerInnen Mag. Christina Sanz, Mag. Michael 
Hofbauer, Mag. Dr. Richard Zuser, sowie ihren Begleiterinnen am Klavier 
Borjana Fussl und Mag. Magdalena Moser
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Reformationskonzert in Kind-
berg

Die evangelischen Kirchen 
feiern heuer das 500-Jahr-Ju-
biläum des Thesenanschlags 
Martin Luthers in Wittenberg. 
Dessen gedachte auch die Sin-
fonietta Kindberg beim letzten 
Abo-Konzert am 21.4. im gut 
besuchten Volkshaus. Im Zen-
trum stand die gewaltige Re- 
formationssinfonie von Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy, 
dirigiert von Johannes Wild-
ner, der jedes Jahr in seiner 
Heimatstadt ein Gastspiel gibt. 
Zwischen den Sätzen kamen 

in Originalzitaten Martin Luther 
und Mendelssohn zu Wort, aber 
auch zum eingangs gespielten 
Violinkonzert von Mendelssohn 
gab es viel Wissenswertes vom 
Sprecher Dieter Röschel zu 

hören. Im Violinkonzert konnte 
die erst 17jährige Geigerin  
Sarah Pillhofer ihr enormes 
Talent und Können unter Beweis 
stellen.

Missy Knorr spielt in der 
Grazer Oper

Eine ganz besondere Ehre 
wurde Margit-Melissa “Missy” 
Knorr zuteil: Als Preisträgerin  
(1. Preis mit Auszeichnung) 
bei “prima la musica” durfte 
sie als eine der Jüngsten beim 
Preisträgerkonzert in der  
Grazer Oper am 24.4. ein Stück 
am Horn vortragen. 

Begleitet am Klavier wurde sie 
dabei von der Musiklehrerin 
Magdalena Moser. 

Missy Knorr mit ihrem Lehrer Mi-
chael Hofbauer und ihrer Klavier-
begleiterin Magdalena Moser

Alle 1. Preisträger durften ihre 
Urkunde von der Landesrätin 
Ursula Lackner entgegen neh-
men. 

Von der Kindberger Musikschule 
waren das noch: 
Josef Hirzberger und Franzis-
ka Strohmayer aus der Horn-
klasse von Michael Hofbauer, 
sowie Markus Luckabauer, 
Schüler von Richard Zuser.

Musikschule Kindberg
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Für unsere Gäste gibt es jetzt 
neben dem Stadtplan von 
Kindberg mit angeschlossener  
Wanderkarte, den Stanzer 
Wirtewanderwegen und dem 
Sonnenweg eine interessante 
Broschüre über den Herzwärts 
rund um Kindberg Weg. Als 
Stärkung können Sie einen 
„Herzschrittmacher“ (ein Flach-
mann hochprozentig gefüllt) für 
€ 10,00 bei uns erwerben!
Weiters wurden die Radl Wadl 

Es war seit langem an der 
Zeit, unseren Online-Auftritt zu 
überdenken und an die heuti-
gen Anforderungen anzupas-
sen! Das heißt, dass wir 
mithilfe des Respon-
sive Webdesigns nun 
auf allen Displays – vom 
Laptop bis zum Smart-
phone – optimale Bild-
qualität und umfang- 
reiche Informationen 
liefern können. 

Eine Homepage ist nicht nur 
das Aushängeschild jedes ein-
zelnen Betriebes, es ist auch 
eine der wichtigsten Plattfor-

men für Firmen heutzutage. 
Da wir als Tourismusverband 
für viele verschiedene Betriebe 
zuständig sind und diese über 

unsere Homepage professionell 
vermarkten wollen, war dieser 
Schritt deshalb unumgänglich. 

Mit frischen Texten, übersicht-
licher Gliederung und einer 
klaren ansprechenden Linie ist 
unsere neue Homepage nun on-

line unter 
www.streuobstregion.at 
zu finden. 

Natürlich wird an den 
feinen Details noch 
gearbeitet. Für Anre-
gungen und Feedback 
sind wir aber immer of-
fen. 

Schauen Sie doch einfach ein-
mal rein – wir wünschen Ihnen 
schon jetzt viel Spaß auf unserer  
neuen Homepage!

HOMEPAGE NEU – die Mürztaler Streuobstregion Kindberg - 
Stanzertal präsentiert sich online!

Montag und Mittwoch:
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Dienstag, Donnerstag, Freitag:
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Feiertags geschlossen

Prospekte und diverse Broschüren  
können im Foyer des Tourismusverbandes 
im Rathaus auch jederzeit außerhalb der 
Öffnungszeiten entnommen werden.

Öffnungszeiten NEU

Neue Broschüren
Touren neu aufgelegt!
Sie finden bei uns aber auch In-
formationen aus der gesamten 
Hochsteiermark – hier wurde der 
Wanderführer zur BergZeit- 
Reise aufgelegt und ist bei uns 
für € 9,90 erhältlich. Die Wan-
derkarte ist nach wie vor kos- 
tenfrei – sowie Bus- und Bahnin-
formationen und regionale Ver-
anstaltungen.

Radl Wadl Touren

Radl`n und Mountainbiken in der

Mürztaler StreuObstRegion 

Kindberg - Stanzertal

Streu     bstRegion

Kindberg - Stanzertal

Mürztaler

www.streuobstregion.at
www.hoch

steiermark
.at

RUND UM KINDBERG

KindbergDie Stadt mit Herz

TOURISMUS
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HEUBINDEN
mit Grete Hochreiter

Mittwochs im September
(6., 13., 20. und 27.9.)
Kosten: 25 ,- Erw. / 15,- Kind
Infos & Anmeldung: 0676 337 54 51

Die Mürztaler Streuobstregion möchte seine Gäste, aber auch die Einheimischen, 
einladen die Region aktiv zu entdecken! Neben vielen Wanderwegen, Rad- und 
Mountainbikestrecken, die die Möglichkeit bieten eine Auszeit vom Alltag zu neh-

men, gibt es für die warmen Sommermonate ein abwechslungsreiches, kulinarisches und 
aktives Programm. Informationen erhalten Sie bei den teilnehmenden Betrieben oder im 
Tourismusbüro Mürztaler Streuobstregion Kindberg – Stanzertal. Die Sommerbausteine 
sind nur mit Anmeldung gültig und über die Sommermonate (außer anders angegeben) 
buchbar.

Sommerprogramm
in der Streuobstregion
Die Glücksformel 
für aktive & genussvolle 
Menschen!

TAG im 
WALDREFUGIUM
mit Abseilstation + Slacklineparcours

Mittwochs (Juni - August 
außer 14.6. 23.8. und 30.8.)
Kosten: 18 ,- 
Infos & Anmeldung: 
DEFED 0664 88 50 81 90 

GRILLABENDE
jeden Freitag

Infos & Reservierung: 
Gasthof Oberer Gesslbauer
03865 8216
Landgasthof Sepplwirt
03864 2480

RIPPERLESSEN
jeden Freitag

Infos & Reservierung:
Jausenstation Almwirt 03865 8523

FIT in der
STREUOBSTREGION

Mittwochs, Outdoor 6.15 - 7.30 Uhr 
Kosten: 8,- (10er Block 60,-)
Infos & Anmeldung: 
Vital Center 0676 314 97 18

SCHNUPPERTAG
am Bio-Bauernhof
mit Bogenschießen und Sirupverkostung

Donnerstags (15.5., 22.6., 17.8. und 
21.9.) von 9.00 - 11.00 Uhr
Kosten: 22,- Kind 
Infos & Anmeldung: 
Eckbauer Kräuter Pädagogik
0676 302 82 53

SPEZIELLE SALATE mit HOCHLANDRIND
jeden Donnerstag

Infos & Reservierung: 
Berggasthof Ochnerbauer 03865 2170

ERLEBNISPROGRAMM am 
Pferdehof Rudi Gutjahr

jeden 1. Freitag im Monat 
(März - Oktober)
Kosten: 20,- Erw. / 10,- Kind
Infos & Anmeldung: 
Anke Fibrich 0650 233 72 76
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Tourismusverband Mürztaler Streuobstregion 
Kindberg - Stanzertal
A-8650 Kindberg  /Hauptstraße 44 / +43 (0) 3865/3764
tourismus@streuobstregion.at  / www.streuobstregion.at

Streu     bstRegion
Kindberg - Stanzertal

Mürztaler

TOURISMUS
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Kindberg / Mürzhofen - Tel. 03864 / 2312  -  www.turmwirt.at

Gastgartenzeit    
  beim

Eisspezialitäten - Sommerliche Gerichte - Coole Getränke
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7 Tage die Woche geöffnet - Ganztägig warme Küche - Speisen auch zum Mitnehmen

Zusätzlich zu den traditionellen Köstlichkeiten aus der Küche servieren wir unseren Gästen von Juni bis 
August Salate und Toastgerichte mit braufrischem Bier oder erfrischenden Sommergetränken.

Wir erwarten Sie mit Spezialitäten in unserem gemütlichen Gastgarten
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Saugrillen 2017
Am 6. Mai 2017 veranstaltete die 
Stadtfeuerwehr Kindberg wieder 
ihr traditionelles Saugrillen.
Pünktlich um 12:00 Uhr mit dem 
Aufheulen der Samstagssirene 
konnte mit der Essensausgabe 
der Grillsau begonnen werden, 
welche wieder gemeinsam mit 
der Fleischerei Hofbauer zube-
reitet wurde.
Bei der Eröffnungsansprache 
konnte HBI Peter Deschmann 
zahlreiche Ehrengäste, darunter  
Bgm. Christian Sander, die 
beiden Vizebürgermeister, 
sowie Mitglieder des Stadt- und 
Gemeinderates, begrüßen. Ab 
13:00 Uhr sorgten in bewährter 
Weise die Gruppe „Oberkrainer 
Power“ für beste Unterhaltung.
Für unsere kleinen Gäste stand 
neben der Hupfburg auch wie- 
der der Zauberer Torino parat, 
der mit seinen Tricks für er-
staunte Gesichter bei den Kin-

dern sorgte.
Am Nachmittag fand 
das nun schon tradi-
tionelle “27-Tonnen- 
LKW-Ziehen” statt.
12 Gruppen stellten 
sich der Herausforderung, das 
SRF über eine Strecke von 15 
Metern zu ziehen. Dabei ging 
die Gruppe Atomgoaß der Land-
jugend Kindberg mit einem neu-
en Streckenrekord als Sieger 
hervor.
Ab 18:00 Uhr sorgten die „Kraft-
spender“ in der Festhalle und 
die DJ´s von MDH Sound & 
Light in der Firefighter-Bar für 
Stimmung bis in die frühen Mor-
genstunden.

Noch während des Saugrillens 
mussten einige Kameraden in 
der Nacht zu einem Brandein-
satz ausrücken. Eine im Ortsteil 
Kindtal in Flammen stehende 
Garage musste unter schwerem 
Atemschutz gelöscht werden. 
Hierbei bewährte sich zum wie-
derholten Male die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit mit den 
Nachbarwehren.
Die Freiwillige Feuerwehr 
Kindberg STADT möchte sich 
noch einmal für Ihren Besuch 
und die gute Stimmung beim  
Saugrillen recht herzlich be-
danken. Es würde uns sehr 
freuen, Sie auch im nächsten 
Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

FF Kindberg-Stadt

Freiwillige Feuerwehr Kindberg-Dörfl

Wehrversammlung mit Neu-
wahlen

Bei der diesjährigen Wehrver-
sammlung wurde die Neuwahl 
des Kommandos unter der Auf-
sicht von ABI Franz Weber-
hofer durchgeführt. Das Ergeb-
nis fiel wieder einstimmig für 
HBI Robert Rakitnik und OBI 
Patrick Feichtenhofer aus. 
Wir wünschen dem neuen Kom-
mando viel Erfolg. Bgm. Chris-

tian Sander ehrte E-OBI Franz 
Hölbling für 50 Jahre im Feuer-
wehrdienst.

Busunglück in Wartberg – 
Katastrophenübung

Am 22. April fand in Wartberg  
eine groß angelegte Katastro-
phenübung statt. Angenommen 
wurde ein schwerer Verkehrsun-
fall mit 4 PKWs und einem Reise-
bus. An der Übung nahmen 156 

Einsatzkräfte von Polizei, Feuer-
wehr, Rotes Kreuz und Krisenin-
terventionsteam sowie 10 Ärzte 
teil. 43 Statisten wurden als Ver-
letzte geschminkt, auch 4 tote 
Personen wurden angenom-
men. Unsere Aufgabe bestand 
in der Rettung von zwei Perso-
nen aus der Mürz. Dazu rückten 
wir mit dem Einsatzboot und 6 
Mann aus. Beide wurden rasch 
und erfolgreich aus dem Wasser 
gerettet und an die Einsatzkräfte 
an Land übergeben.

FF Kindberg-Dörfl
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Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf seit 1914
Am 13.11.2016 absolvierten 22 
Mann der Feuerwehr Hadersdorf 
das Branddienstleistungsab-
zeichen in Bronze, Silber und 
Gold. Alle Prüfungen konnten  
positiv bestanden werden. 
Die Kameraden BM Burböck 

Hannes und 
OFM Bret-
t e n h o f e r 
Stephan un-
terzogen sich 
am 8.4.2017 
dem Leis-

tungsabzeichen in Gold (auch 
„Feuerwehrmatura“ genannt), 
welches auch positiv be-
standen wurde. Im Jahr 2016 
wurden von der Feuerwehr Ha-
dersdorf 52 Einsätze und 455 
Tätigkeiten geleistet bzw. 75 
Übungen abgehalten. Insge- 
samt wurden 12.056 Stunden 
ehrenamtlich für die Bevölke- 
rung aufgebracht. Der Februar 

stand ganz im Zeichen der Wahl 
des Kommandos welche am 
18.2.2017 im Gasthaus Kam-
merhofer gemeinsam mit der 
Wehrversammlung stattfand. 
Das alte bzw. neue Kommando 
bilden HBI Repolusk Friedrich 
und OBI Burböck Franz. Der 
63. Ostertanz der Feuerwehr 
Hadersdorf war auch heuer sehr 
stark besucht. Es konnte bis in 
den frühen Morgenstunden mit 
den Eurosteirern bzw. DJ`s der 
MDH Disco gefeiert werden. Hier- 
mit möchten wir uns bei allen 
Gästen für ihren Besuch be-
danken und hoffen auf ein Wie- 
dersehen 2018. Auch möchten  
wir wieder die Gelegenheit 
nutzen und uns bei allen Unter-

stützern und Gönnern der Feuer-
wehr Hadersdorf bedanken. Für 
weitere Infos und Fragen über 
die Jugendarbeit, bei Notfällen 
oder Hilfeleistungen steht un-
ser Kommando unter folgenden 
Telefonnummern zur Verfügung: 
HBI Friedrich Repolusk (0676 / 
89 60 606) OBI Franz Burböck 
(0676 / 89 60 200). INFO: Am 
2.9.2017 findet unser jährliches 
Rüsthausfest, mit Beginn um 
16 Uhr statt. Für Stimmung wird 
die Gruppe Steirerwind sorgen. 
Alle Neuigkeiten und Informa-
tionen über die FF Hadersdorf 
finden Sie auf unserer Home-
page unter www.ff-hadersdorf.at 
oder auch auf Facebook.

FF Hadersdorf

Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf

Vorankündigung:

Das traditionelle Gartenfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Edels-
dorf findet im Gastgarten des 
Gasthofes Hanslwirt statt.

Wann:

Am Samstag, dem 12. August 

2017 unterhaltet Sie ab ca. 
21:00 Uhr „Oberkrainer Power“. 

Am Sonntag, dem 13. August 
2017 findet ab 10:30 Uhr die 
Heilige Messe, zelebriert durch 
Pfarrer Franz Platzer, statt. 
Anschließend Frühschoppen 

mit dem Musikverein Stanz und 
ab 14:00 Uhr unterhaltet Sie die 
„Bauernkapelle Allerheiligen“.

„GUT HEIL!“
HBI Ing. Christian Bruggraber

OBI Georg Leitner

Die FF Edelsdorf und die FF Jasnitz bedanken sich beim Tourismusverband für die großzügige Unterstützung der 
Feuerwehrjugend
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FF Jasnitz – Einladung zur 11. Sternwanderung
Die 11. Sternwanderung mit 
Bergmesse, traumhaften Blick 
ins Mürztal und Maibaumum-
schneiden findet am Sonntag, 
30. Juli 2017 ab 10.30 Uhr 
beim Anwesen Taferner, vlg. 
Helfenegger in Allerheiligen/
Mzt. statt. Es wird ein Gra-
tis-Abholdienst ab dem Rüst-
haus Jasnitz angeboten - Kon-
takt: Tel. 0676 – 925 13 10.

Programm
Um 11 Uhr: Bergmesse mit 
musikalischer Umrahmung.

Danach: 
U n t e r -
h a l t u n g 
mit der 
„Mürzta- 
ler Soaten  
Ziach“.

Für Spei-
sen, Ge- 
t r ä n k e 
und diverse Belustigungen 
(Live-Musik, tolles Kinderpro-
gramm, Hupfburg, Seilrutschen, 
Trettraktor-Rennen, Howa-Goaß 
etc.) ist bestens gesorgt.

Auf Ihren geschätzten Besuch 
freut sich die FF Jasnitz!

Der Reinerlös dient zur Anschaf-
fung von Feuerwehrgeräten. 
Die Veranstaltung findet bei je- 
der Witterung statt. 
Ein großes Feuerwehrzelt ist 
vorhanden!

Die Freiwillige Feuerwehr 
Jasnitz möchte sich auf die-
sem Weg bei der Stadtgemein-
de und Bevölkerung für die 
hervorragende Zusammen- 
arbeit bzw. für die freundli-
che Aufnahme im Rahmen der 
Florianisammlung herzlichst 
bedanken. Gut-Heil!

Für das Kommando 
der FF Jasnitz

HBI Franz Schoberer
OBI Manfred Feuchtgraber

Florianisonntag bei der Freiwilligen Feuerwehr Mürzhofen

Am Florianisonntag, 7. Mai 
2017, veranstaltete die Feuer-
wehr Mürzhofen im Rahmen der 
traditionellen Florianimesse 
eine Fahrzeugsegnung. Dabei 
wurde der LKW-Kran offiziell 
im Beisein von Bgm. Christian 
Sander eingeweiht.
Wie bekannt ist, hat dieses 
Auto eine ganz besondere 
Geschichte: in über 1200 Mann-
stunden wurde der LKW von 
den Mürzhofener Kameraden 

im Herbst 2016 in Eigenre-
gie in Stand gesetzt. In seiner 
Rede dankte Kommandant HBI  
Kahofer den Feuerwehrkame- 
raden für ihren Einsatz, den 
Feuerwehrfrauen für ihre 

Geduld, sowie den Sponsoren, 
im Besonderen Ehrenmitglied 
Hannes Holzer, für ihre Unter-
stützung.
Im Anschluss fand der tradi-
tionelle „Tag der Offenen Tür“ 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Mürzhofen statt. Hier konnte 
die interessierte Bevölkerung 
Gerätschaften sowie Fahrzeuge 
bestaunen und teilweise auch 
„live“ erleben. Bei dem einen 
oder anderen Gläschen wurde 
mit den Gästen gefachsimpelt 
und rege Kommunikation betrie-
ben.

Maria Steindl-Kahofer
FF Mürzhofen

Die Patinnen, das Kommando sowie Bgm. Christian Sander
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Bezirksmeisterschaft im Sportkegeln 2017

Die Bezirksorganisation Mürz- 
zuschlag des PVÖ führte am 
21.03.2017 ihre Bezirkskegel- 
meisterschaft wieder im VIVAX 
in Mürzzuschlag durch. Bei der 
anschließenden Siegerehrung 
in Kindberg konnte die Ortsvor-
sitzende Ingrid Dolezal zahlrei- 
che Ehrengäste, allen voran 
den Nationalratsabgeordneten  
Erwin Spindelberger, den 
Bürgermeister der Stadt Kind-
berg Christian Sander, die  
1. Vizebürgermeisterin Christine 
Seitinger, den Gemeinderat und 

Sportreferenten Andreas Hier-
zerbauer sowie den PVÖ-Be- 
zirksvorsitzenden Stefan Teveli, 
begrüßen. 

Für uns Kindberger war es wie- 
der ein Riesenerfolg, da diesmal 
die beste Herrenmannschaft aus 
Kindberg kam! Bei den Damen-
mannschaften erreichten 
die Krieglacher Damen 
den 1. Platz. Auch bei 
der Einzelwertung war 
Krieglach mit Frieda 
Sindlhofer erfolgreich. 
Bei der Einzelwertung 
der Herren belegte Wart-
berg mit Viktor Zeilbauer 
den ersten Platz. Herz- 
liche Gratulation den 
Siegern sowie unsere 
Hochachtung!

In seinen Grußworten 
bedankte sich NAbg. Er-
win Spindelberger unter 

anderem bei allen Funktionären 
für ihre hervorragende Arbeit für 
alle Mitglieder des PVÖ. Auch 
Bgm. Christian Sander sprach 
allen Organisatoren und Funk-
tionären seinen Dank für die ge-
lungene Veranstaltung aus.

Ingrid Dolezal

Diamanten, Kräuter und Gewürze
Sie werden sich jetzt fragen, 
was Diamanten mit Kräutern 
und Gewürzen zu tun haben?
Ganz einfach, denn unsere 
Frühlingsfahrt brachte uns 
diesmal nach Maissau zu Dia- 
manten bzw. Edelstein-
ausstellung und danach zur 
Firma Sonnentor nach Sprög-
nitz, wo es ausschließlich um 
Kräuter und Tee ging. 

Am Morgen des 24. April 2017 
brachte uns ein längerer Stau 
auf der Autobahn ein wenig in 
Stress, wodurch alle Besich-
tigungstermine verschoben 
werden mussten. 

Dann endlich in Maissau ange-
kommen, gab es die Möglich-
keit, den Amethyst-Schaustollen 
mit dem weltweit größten freige-
legten Bänderamethyst-Gang 

oder das Edel-
steinhaus mit 
D i a m a n t e n - 
S o n d e r a u s - 
stellung und 
M u l t i m e d i a  
Show zu be-
s i c h t i g e n .  
Nach dem 
Mi t tagessen 
ging es dann 
weiter zur Fa. 
Sonnentor in 
Sprögnitz. 

In einer Spezialführung wurde 
uns Einblick in die Welt der 
Kräuter und Gewürze, verbun-
den mit gesunder Ernährung 
und Lebensweise gewährt. 
Danach gab es noch kurz die 
Möglichkeit zum Einkauf im 
Sonnentor-Shop. 

Bei der Rückfahrt machten wir 
noch einen kurzen Stopp beim 
Heurigen und damit ging ein in-
teressanter, erlebnisreicher Aus-
flug zu Ende. 

Marianne Krenn

Die Ausflügler

Welt der Edelsteine

So sehen Sieger aus!

Die 3 besten Damen

Die 3 besten Herren



74 SENIORENBUND KINDBERG|
WERKSKAPELLE VOESTALPINE TUBULARS STADT KINDBERG

VEREINE

Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Kindberg
31 Teilnehmer trotzten Wind und 
Kälte und nahmen am 19. April 
bei unserem Ausflug zur Burg 
Oberkapfenberg teil. 

In einer interessanten Führung 
hörten wir die Entstehungs-
geschichte der 1173 erstmals 
erwähnten Burg, Wissenswertes 
über die Grafen von Stubenberg, 
die im 13. Jhd. die heutige Burg 
erbauten und um 1550 zur Re-
naissance-Festung umbauten. 

Die geplante Greifvogel-
vorführung konnte aufgrund 
des schlechten Wetters leider 
nicht stattfinden. Die Falkner er-
zählten jedoch Wissenswertes 
über die jahrhundertealte Tradi-
tion der Falknerei. 

Anschließend gab es noch eine 
gute Jause beim Wanderl.

Steirischer Seniorenbund

Die Frühlingsmonate bescher- 
ten der Werkskapelle voestal-
pine Tubulars Stadt Kindberg 
zahlreiche erfolgreiche Aus-
rückungen und Auftritte. Nun 
liegt der Fokus bereits auf den 
Vorbereitungen zum heurigen 
Sommernachtskonzert am  
30. Juni im Rathausinnenhof.

Nachdem wir am Palmsams- 
tag unser großes Frühlings- 
konzert erfolgreich über 
die Bühne gebracht haben, 
stand rund um die Osterfeier- 
tage sowie am 1. Mai tradi-
tionellerweise wieder Marsch- 
leistung auf dem Programm. An 
dieser Stelle möchten wir uns 
bei den großzügigen Kindber- 
ger Familien und Institutionen für 
die Labestationen, Verköstigun-
gen und zahlreichen Spenden 
entlang der Marschrouten aufs 
Herzlichste bedanken.
Parallel dazu bereiteten wir 

Werkskapelle voestalpine Tubulars Stadt Kindberg

uns schon auf eine Konzert- 
reise vor, die uns am letzten Mai-
Wochenende zum „Internatio- 
nalen Musikantentreffen“ ins  
tschechische Pilsen führte. Einen  
ausführlicheren Bericht über 
diesen Höhepunkt unseres heu-
rigen Vereinsjahres lesen Sie in 
der nächsten Ausgabe der Ge-
meindezeitung.
Darüber hinaus würden wir uns 
sehr freuen, am 15. Septem-

ber (18 Uhr) bei der ersten Auf- 
lage unseres zünftigen Däm-
merschoppens am Gelände 
des Musikerheimes in Kind-
berg-Aumühl einiges an Pre-
mierenpublikum begrüßen zu 
dürfen.
Bis dahin wünschen wir schöne, 
sonnige Monate.

Musikalische Grüße,
Gerald Schöberl

Weckruf der Werkskapelle am 1.5.2017
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Sommerwanderungen mit dem Alpenverein Kindberg
Nach dem Ende der Winter-
touren im März 2017 haben wir 
das Bergsteigerjahr 2016/2017 
mit der 71. Jahreshauptver-
sammlung im April im Berggast-
hof Pölzl abgeschlossen. Bei 
dieser Veranstaltung konnten 20 
neu beigetretene Mitglieder be-
grüßt werden. Zudem wurden 16 
langjährige Mitglieder mit einem 
Jubiläumsabzeichen geehrt. 

Für 70jährige Treue zum Alpen- 
verein Kindberg wurden insbe-
sondere ausgezeichnet: Max 
Müller, Kindberg-Mürzhofen, 
Josef Grandner, Kindberg und 
DI Werner Bastl, München. Zum 
Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung zeigte Obmann Peter 
Udy einen Bilderbogen über die 
Vereinstouren der letzten beiden 
Jahre.

Mit Bergsteigergrüßen
Dr. Peter Udy, Obmann

Mehr Sommer, mehr Musik, mehr Beachvolleyball!
Die Beach Arena im Freibad 
Kindberg ist eine der schönsten 
und modernsten Beachvolley-
ballanlagen unserer Region 
und wartet nur darauf, bespielt 
zu werden. Wir freuen uns im-
mer über jeden Besuch und 
wenn du lernen willst, wie man 
richtig Beachvolleyball spielt, 
die Beachelors veranstalten re-
gelmäßige Beach Trainings für 

alle Altersklassen (Da die Trai- 
ningszeiten leicht variieren kön- 
nen, bitten wir um Kontaktauf-
nahme unter: 0664 381 84 78).  
Mit unserem musikalischen 
Höhepunkt geht es vom 07.-
08.07. weiter, das NEON Festi-
val im Rahmen des Kindberger 
Kirtags steht heuer unter dem 
Motto “Mehr von Besserem”. 
Mit Rock, Pop, Folk, Country, 

Punk und Pop werden, von aus- 
schließlich heimischen Bands, 
die Tanzbeine mit Energie 
versorgt! Die österreichische 
Musikszene hat so viel zu bieten  
und wir freuen uns, mit euch 
zusammen zu feiern! Natürlich 
alles bei freiem Eintritt! Free  
music & free mind! 
Genauere Infos unter: www.
facebook.com/thebeachelors

BSV – Blumental
Bogensport in freier Natur ist 
doch am schönsten. Daher ha-
ben wir schon Anfang April un-
seren 3D Parcours aufgebaut. 

Alle haben mitgeholfen, auch 
unser jüngstes Mitglied Eva mit 
ihrer Schwester Mona. So haben 
wir einen sehr schönen, aber 
auch anspruchsvollen Parcours 
erstellt. Weiters wurde ein neuer  
Einschießplatz mit mehre- 
ren Zielen errichtet. Auch eine 
neue Vereinshütte ist in Arbeit. 
Turniergeschehen: Nach sehr 
guten Platzierungen von Bri-

gitte und Peter Schweiger bei 
den ersten Turnieren im Lavant-
tal und bei den Kellerratten in 
Weiz gelang Peter ein über-
legener Sieg beim topbesetzten 
Krumphofturnier im Burgenland. 
Aufgrund seiner guten Leistun-
gen wurde Peter Schweiger in 
den steirischen Landeskader 
aufgenommen.

Peter Schweiger, Obmann

VEREINE

EAT-Bogensport
Am 25. März waren wir mit 20 
Schützen/innen im Rahmen des 
EAT-Cups beim LH-Graz. 
Mitte April endete die Hallen- 
saison. 
Die neue 3-D Parcours Saison 
begann am 30. April (erstmals 
gibt´s auch ein EAT-Frauen- 
training). 
Danke für´s positive Feed-
back! Ab Mai startet wieder das 

EAT-Jugendtraining – Infos a. d. 
HP.

Aktuelle Erfolge: 5 erste, 2 
zweite u. 2 dritte Plätze sowie 

zahlreiche Top-Ten Plätze. 

Alle Infos unter:
www.eat-bogensport.at

EAT-Bogensport
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Fit in den Sommer
Der Lauftreff Allerheiligen trifft 
sich montags in jeder ungeraden 
Woche in Allerheiligen bei Nah 
und Frisch und in jeder geraden 
Woche neben SPAR Spruzina 
beim Spielplatz/Pavillon – jeweils  
um 17 Uhr. Der Einstieg ist 
jederzeit möglich und vereins- 
ungebunden sowie kostenlos!

Monika Reschounig

Bei der 11-Jahresfeier des Lauf- 
treffs gewann Frau Elfriede Ell- 
maier einen Geschenkkübel von 
SPAR Spruzina

Beim 30. Österreichischen Frauen- 
lauf im Mai starteten über 45 
Damen. Älteste aller Damen des 
10-km-Bewerbes war Johanna 
Ebner (79). Gratulation allen Fini- 
sherinnen!

VEREINE

Die Frühjahrsaktivitäten des ESV Kindberg
Positiv der Aufstieg der 
Herren zur GM, der Auf-
stieg der Senioren Ü 50 
in die UL ist ebenfalls ge-
lungen. Erfolgreich waren 
unsere Weitschützen, Mi-
chael Mühlhans erreichte 
bei den ÖM der Herren 
Platz 9 und wird uns beim 
Ländervergleich in Sebers-
dorf vertreten. Dem 12jäh-

rigen Markus Nimmrichter ge-
lang bei den LM in Paldau mit 
Platz 3 im Weitenbewerb eine 
gute Leistung. Die erste Staats- 
ligarunde in Kindberg war ein vol-
ler Erfolg, rund 250 Zuschauer  
wohnten dem Duell Tal Leo-
ben gegen Jimmy Wien bei und  
sahen tollen Stocksport.

ESV Kindberg

Fußball AH Kindberg
Die Hallensaison von Oktober 
bis Ende April ist unfallfrei zu 
Ende gegangen. Wie alle Jahre 
wurde zum Abschluss unser 
Hallentennisdoppelturnier 
durchgeführt. Turniersieger 
wurde Urabl Fredi mit Glau-
ninger Jun.
2. Reiterer Franz mit Mühlhans 
Wolfgang, 3. Amstetter Herbert 
mit Russ Andreas, 4. Maierhofer 

Alois mit Könighofer Stefan, 
5. Schneidhofer Wolfgang mit 
Glauninger Sen., 6. Ölzant Man-
fred mit Frimmel Rudolf.

Mit 8. Mai sind wir in die Frei-
luftsaison im Stadion Kindberg- 
Dörfl gestartet, wo wir durchge-
hend bis Ende September spie- 
len werden.

Ninaus Edwin

Eisschützenverein Mürzhofen - Saisonrückblick
Nach zuletzt eher milden Win-
tern war im Jahr 2017 wieder 
richtig Eiszeit angesagt. Durch 
die tiefen Temperaturen waren 
die beiden Eisbahnen immer in 
bestem Zustand. Daher war die 
Beteiligung beim Eisschießen 
durch unsere Mitglieder immer 
sehr rege. 
Bei 2 Knödelschießen, gegen 
den Sparverein Rumpelmühle 

bzw. gegen das GH Heidegger, 
auf unserer Eisbahn gingen wir 
beide Male als Sieger hervor. 

Beim Stadtpokal-Eisschießen 
der Stadtgemeinde nahm ein 
Team des ESV teil. Der Aufstieg 
in die Zwischenrunde wurde nur 
knapp verpasst. 

Die Vereinsmeisterschaften 
im Spangerlschießen mussten 

wegen des plötzlichen Warm-
wettereinbruchs im Feber am 
Vorplatz des Freizeitheims 
Mürzhofen durchgeführt werden. 

Die Wintersaison wurde mit 
dem schon traditionellen 
„15-Owi-Turnier“ beendet.

Stock heil, 
der Vorstand
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Im dunklen Wold, so märchenvoll
liegt mittendrin ein stilles Tol
und in dem Tol do steht mei Hoamathaus
wo i ols kloanes Kind bin gsprungan ein und aus.
Do hob i mi so glückli gfühlt
Mit Sand und Staberl i gern gspült.
mit die Küah und mit die Goas
bin i gsprungan no, i woas.
Hob beim holden Liadl gsungan
dass im Wald sie wieda klungan.
und die Blüamal dö hobn blüaht
dass ihr Anblick mi hot grührt.
Hob oft a Sträuserl zammen brockt
und mein Muatterl mit ham brocht.
Mei Muatterl wor so liab und guat
hätt für uns Kinder gebn ihr Leben, ihr Bluat.
Sie hot die Sunn ins Herz uns glegt,
dass d’Liab und Treu nie mehr vageht.
Für uns Kinder hobn sich die Eltern plogt

Hoamat!

Adelheid Troby

VEREINE

Naturfreunde Mürzhofen
Die Naturfreunde Mürzhofen 
eröffneten die Wandersaison mit 
einer gemütlichen Wanderung 
in Pogier. Bei angenehmer 
Temperatur und Sonnenschein 
marschierten wir über die Po-
gierleiten bergwärts. Ein kurzes 
Schneegestöber konnte die gute 
Laune der Teilnehmer nicht trü-
ben. 

Unsere nächsten Termine
Do. 06.07.	 Familienfreundliche Wanderung vom Alpl auf’s Hauereck
		  Info und Leitung: Gudrun KERNSTOCK, 0677 61 93 77 48

Sa. 29.07.	 Bergtour Rax vom Preinergschaid zum Karl-Ludwig-Haus
		  Info und Leitung: Gudrun KERNSTOCK, 0677 61 93 77 48

Sa. 05.08.	 Wanderung auf den Thalerkogel ab Almgasthaus Hiaslegg, Tragöß
		  Info und Leitung: Erika RAPPL, 0680 311 65 77

Sa. 19.08.	 Wanderung über’s Rennfeld nach Allerheiligen
		  Vom Himmelwirt am Pischkberg bis zur Jausenstation Hochreiter
		  Info und Leitung: Johanna BRUNNHOFER, 0664 648 21 80

Unser vollständiges Programm finden Sie unter http://muerzhofen.naturfreunde.at/

dass ma a Hoamatl hobn ghobt.
Dass ma olle drin a Familie bülden
glückli und zufrieden zammen hielten.
Wia gern hob i mei Hoamat gschaut,
wann d’Schwolbn drin eahna Nest hobn baut.
Hob ghört den Kuckuck oft amol
und d’Rehal grost hobn drunt im Tol.
Vorm Haus stand a großer Kastanienbam
wo wia oft gsessn san beisamm.
Durt hobn ma gsungan und hobn glocht,
wal uns die Hoamat so glückli hot gmocht.
Und eines Togs wor olles aus
wir Kinder zogen aus dem Haus.
Die Eltern dö san ausigstorbn – 
dös Hoamatl hobn wir valorn.
Oft schau i aufi in dös Tol
wo ma so glückli worn amol –
in unserm liabn Elternhaus –
do gengan andre Leut jetzt ein und aus!

Immer wieder eröffnete sich uns 
ein herrlicher Ausblick in das un-
tere Mürztal. 

Nach einer ausgiebigen 
Stärkung beim „Wirtshaus 
zum Häferl‘ Ebna“ traten wir 
schließlich das letzte Stück un-
seres Heimweges an.

Naturfreunde Mürzhofen
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VEREINE

Vereinsschnapsen 2017

7 Damen und 13 Herren trafen 
sich am 8.4. zum diesjährigen 
Vereinsschnapsen im Volks- 
haus. Sowohl bei den Damen 
als auch bei den Herren gab es 
spannende Duelle bis zum letz-
ten Bummerl. Letztendlich setzte 
sich bei den Damen wie schon im 
Vorjahr Elfi Pusterhofer vor Beck 
Rosi und Wallner Ida durch. Bei 
den Herren gewann Eder Ger-
hart sein Spiel gegen den Rang- 
listensieger Luneschnik Heinz 
knapp mit 7:6, womit er sich den 
Tagessieg 1 Punkt vor Ortner 
Gottfried und eben Luneschnik 
Heinz sicherte. Im Spiel um den 
Vereinssieger musste sich die 
Damensiegerin wie im Vorjahr 
dem Herrensieger geschlagen 
geben. Somit heißt für ein Jahr 
der Vereinsmeister EDER Ger-
hart. Bei der Warenpreisverlo-
sung wurden unter allen Teilneh- 
mern wieder tolle Warenpreise 
unserer heimischen Wirtschaft 
verlost. Somit waren alle Sieger,  
denn keiner ging ohne einen 
Preis nach Hause.

Sportlerehrung 2017

Bereits zum 3. Mal hinterei- 
nander wurde unserem Natur-
bahnrodler, für seine Leistungen 
in der letzten Saison - Silber bei 
der Rollenrodel-EM, beim Som-
mercup Gesamtsieger im Dop-
pelsitzer und Zweiter im Einsitzer 

- von der Landessportorganisa-
tion das Sportehrenzeichen in 
GOLD verliehen. Dazu gab es 
auch eine Einladung zur „GALA-
NACHT“ des Sports in die Hel-
mut List-Halle in Graz, wo die 
Sportler des Jahres 2016-2017 
gekürt wurden.

Jahreshauptversammlung im 
Volkshaus

Knapp 70 Naturfreundemit-
glieder kamen zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung in das 
Volkshaus Kindberg. In einem 
umfangreichen Bericht ließ der 
Vorsitzende Heinz Luneschnik 
das Vereinsjahr 2016 Revue 
passieren. Obwohl der Verein 
mit dem Großbrand in Andau 
den wohl größten Schicksals- 
schlag der Vereinsgeschichte 
hinnehmen musste, wurde über 
ein tolles Vereinsjahr berichtet. 
Es gab großes Lob und Dank an 
alle, die beim Wiederaufbau des 
KIRA in Andau mithelfen, damit 
es auch heuer wieder ein KIRA in 
Andau gibt. Weiters präsentier- 
ten einige Referate ihre Leis-
tungen in Form von Bildberich- 
ten den Gästen. Bgm. Christian 
SANDER würdigte in rührenden 
Worten die Leistungen der Natur-
freunde als wichtiger Bestandteil 
des Vereins- und Kulturlebens 
in unserer Heimatstadt. Zum 
Abschluss wurden auch wieder 
langjährige Mitglieder unserer 
Ortsgruppe geehrt. Als Danke- 
schön für ihre Mitgliedschaft 
wurde ihnen ein Ehrenzeichen, 
eine Urkunde und ein Flascherl 
Wein überreicht.

DVD-Präsentation vom 
Kinderradlager 2016

Beinahe alle Teilnehmer vom 
KIRA 2016 und jene, die 2017 
neu mitfahren wollen, kamen 
samt ihrer Eltern zu uns ins 
Volkshaus, um die Erinnerun-
gen an 2016 zu wecken und zu 
erfahren, wie es um das KIRA 

2017 nach dem großen Schick-
salsschlag vom 1. September 
2016 steht. Einleitend wurde 
vom Vorsitzenden der OG über 
den Großbrand und dem derzei-
tigen Entwicklungsstand in An-
dau und rund um das Kinderrad-
lager aus Sicht der OG berichtet. 
Dabei gab es eigentlich nur Posi- 
tives zu hören. Die Spenden- 
aktionen (Bausteine, Spenden-
konto) werden vor allem von 
den Eltern und Angehörigen der 
Kinder gut angenommen, vor al-
lem die Unterstützungen der Ge-
meinde, der Voest Alpine sowie 
der heimischen Wirtschaft sind 
großartig. Derzeit sind knapp 
2/3 des Wiederaufbaus bereits 
geschafft. Wir sind zuversicht-
lich, das letzte Drittel bis Ende 
Juli auch noch zu schaffen.
Nach dem Lagebericht folgte für 
Alle der ersehnte Rückblick vom 
KIRA 2016. In dieser wirklich 
tollen Dokumentation, zusam-
mengestellt von unserem Be-
treuer und Nationalteamrodler 
Bernd NEURAUTER, wurde 
die Arbeit unserer OG mit den 
Kids den Anwesenden wieder 
eindrucksvoll übermittelt. Das 
umfangreiche Film- und Bildma-
terial wurde von allen Betreuer-
innen und Betreuern geliefert. 
Für dieses Meisterwerk gebührt 
ALLEN Beteiligten ein aufrichti- 
ges DANKESCHÖN.

Heinz Luneschnik

Die Kindberger Rodler mit der 
Sportlerin des Jahres 2017 SG- 
Weltmeisterin Nicole Schmidhofer

71 Jahre Mitglied in unserer Orts-
gruppe: PETSCHL Rudi  (v.l. Lu-
neschnik, Petschl, Pintarelli, Bgm. 
Sander u. Neurauter)
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Jungschützen – 3. Landesmeistertitel in Folge
Bei den Landesmeisterschaften 
mit dem Luftgewehr in Knittel-
feld konnte unsere Jugend 1 
nach 2015 und 2016 auch 2017 
den Landesmeistertitel nach 
Kindberg holen – und das mit 
neuem steirischen Rekord. 
Bei den ÖM in Wolfsberg erreich- 
te Julian Mayerhofer mit der 
Mannschaft Steiermark den 
guten 2. Platz.

Unsere Jagdschützen erreich- 
ten beim Fernwettkampf die 
Plätze eins, zwei und vier, 
damit auch überlegen die Mann-
schaftswertung. 
Gustav Ochsenhofer wurde 
bei der Landesmeisterschaft 
der Jäger überlegener Sieger 
in der Einzelwertung.

OSM Toni KöckUnsere erfolgreichen 
Landesmeister in der Jugend 1

LRZ-ASKÖ-Kindberg Naturbahnrodeln
Mit einem vierten Platz im Welt-
cupfinale in Umhausen behielt 
Michael Scheikl den fünften 
Platz in der Weltcup-Gesamt- 
wertung inne. Für die Come-
back-Saison kann er auf eine 
sehr erfolgreiche Wintersaison 
zurückblicken. Zum Saisonab-
schluss holte sich Michael bei 
der Staatsmeisterschaft noch 
den Vizemeistertitel. Ehre wem 

Ehre gebührt; so gab es Ende 
April das steirische Landes- 
sportehrenzeichen in Gold für 
den Rodler. Das Training für die 
kommende Rollenrodelsaison 
hat bereits begonnen, die ers- 
ten beiden Cuprennen waren 
am 20. u. 21. Mai in Kroatien. 
Weitere Infos finden Sie unter 
www.lrz-kindberg.at bzw. www.
michael-scheikl.at.

LRZ-ASKÖ-Kindberg

VEREINE

Die Stadtgemeinde Kindberg und die        Mürztal verlosen eine  
Ballonfahrt für 2 Personen beim Kindberger Kirtag 2017. Alle Informa-
tionen zur Teilnahme am Gewinnspiel finden Sie auf www.woche.at/steiermark.

Gemeinsam mit Radio Grün-Weiß verlost die Stadtgemeinde Kindberg  
einen “Familientag” für 2 Erwachsene und 2 Kinder beim Kindberger Kirtag 
2017.

Kindberger Kirtag - Gewinnspiel!

Buchen Sie Ballonfahrten & Hubschrauber-
Rundflüge beim Kindberger Kirtag!

Genießen Sie den atemberaubenden Blick über 
das Mürztal aus einem Fesselballon! Nutzen Sie 
diese einzigartige Möglichkeit und buchen Sie 
eine Ballonfahrt beim Kindberger Kirtag!

Ebenfalls sind Hubschrauber-Rundflüge beim 
Kindberger Kirtag buchbar!

Anmeldungen im Tourismusbüro Mürztaler 
Streuobstregion Kindberg-Stanzertal, 
Hauptstraße 44, 8650 Kindberg, Tel. 03865/3764.
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DIE LANGE
NACHT DES
KABARETT

 

 
KINDBERG
Volkshaus    

Samstag 
04. Nov.

Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Tourismusbüro Kindberg (03865/3764) & allen oeticket-Verkaufsstellen. 
Tel. Kartenbestellung unter 03862-21948-121 oder office@hochsteira.at         www.hochsteira.at

ROCK`N`
ROLL

AKROBATIK
 

 
KINDBERG
Sporthalle    

Samstag 
25. Nov.

PIZZERA
&

JAUS
 

 
KINDBERG
Sporthalle    

Samstag 
20. Jänner

ÖM
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1977 waren es noch 6 Mitglie- 
der, bis 2017 ist der Verein auf 
36 Mitglieder angewachsen. 

Der gesamte BZV bedankt sich 
für sein vorbildliches Wirken und 
wünscht ihm weiterhin viel Ge-
sundheit und Freude mit seinen 
Bienen.

Der Vorstand

TURNTEAM KINDBERG | TURNVEREIN JAHN | 
BIENENZUCHTVEREIN | DIE ZAUMGEWÜRFELTEN

Da unser neuer Ausschankwa-
gen nun den allerletzten Schliff 
bekommen hat, sind wir ab so-
fort einsatzbereit für jede Ver-
anstaltung. Egal ob in Kindberg 
oder Umgebung, wir, der FV die 
Zaumgwürfelten, sind jeder- 
zeit gerne bereit, für Speis und 
Trank für die Gäste zu sorgen. 
Seit kurzem verfügen wir auch 
über eine eigene Zuckerwat-

temaschine, sowie eine sehr 
große Popcornmaschine, wo 
man (karamellisierte oder ge-
salzene, frische Popcorns) 
zubereiten kann. Bei Fragen, 
Wünsche... stehen wir natürlich 
jederzeit sehr gerne zur Verfü-
gung. Weiters freuen wir uns 
schon sehr, bei den heurigen 
KRONE ADVENTURE DAYS 
ERZBERG 2017 dabei zu sein, 

Freizeit-Verein
aber Näheres in der nächsten 
Ausgabe.

mit 
sonnigen 

Grüßen
FV die 
Zaum- 

gwürfelten

VEREINE

Sich bewegen bringt Medaillensegen

Nachdem der 3. Bundesoffe- 
ne Girls Cup am 1. April er-
folgreich über die Bühne ging, 

kämpften am 
Samstag, den  
6. Mai knapp 300 
TurnerInnen bei 
der Steirischen-
Turn10-Landes- 
meisterschaft 
in der Sporthalle 

Kindberg um die Stockerlplätze. 

Die Mädchen vom Turnteam 

Kindberg wurden bei diesem 
Wettbewerb mit drei ersten und 
einem zweiten Platz für das 
harte Training belohnt. 

Ein herzlicher Dank geht an alle 
Helfer, die diese Veranstaltun-
gen möglich gemacht haben.

Turnteam Kindberg

TV Jahn Kindberg
Mit dem Ein-
zug des Som-
mers endet 

unser aktives Arbeitsjahr. Wir 
freuen uns über großen Zu- 
spruch. Viele Sportbegeisterte 
nützen das Angebot unseres 
Vereins, um fit zu bleiben oder fit 
zu werden. 
Eine personelle Veränderung 
gab es im Vereinsvorstand. 

Frau Gerlinde Teubenbacher  
trat nach langjähriger Tätig-
keit als Kassierin zurück. Für 
die pflichtbewusste, sehr gute 
Arbeit danken wir ihr sehr und 
freuen uns, dass Frau Marlies 
Steinacher die Agenden über-
nommen hat, ihr danken wir im 
Voraus für ihr Engagement.

TV Jahn Kindberg

TV Jahn Kindberg

Bienenzuchtverein Allerheiligen - Mürzhofen
Nach 40jäh-
riger Tätig-
keit als Ob-
mann hat 
Herr Sepp 
Zangl seine 
F u n k t i o n 
zurückge-
legt. Neu 
gewähl te r 
Obmann ist 

nun Herr Franz Grätzhofer. 

Herr Zangl ist über die Gemein-
degrenze hinaus für seine Hilfs-
bereitschaft bekannt. 

Die Unterstützung der Jungim-
ker war ihm immer eine Selbst- 
verständlichkeit. So waren es 
viele Bienenfreunde, die er für 
die Imkerei begeistern konnte. 
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Georgibergverein Kindberg

Liebe Kindbergerinnen, 
liebe Kindberger!

Nach dem gelungenen Projekt 
„Erdklang – Abenteuer Kera-
mik“ finden die Veranstaltun-
gen am Georgiberg mit dem 
„Bartholomäusschnalzen“ am 
24. August und „Sagen und 
Mythen“ am 9. September ihre 
Fortsetzung.

In den Mittelpunkt der heurigen 
Renovierungsarbeiten haben wir 
die vollständige Erneuerung 
der Kirchenfenster gestellt. 

Wir sind guter Dinge, die Arbei- 
ten bis zum Jahresende ab-
schließen zu können.

Georgibergverein Kindberg

Personelle Veränderungen beim Kalvarienbergverein

Bei der außerordentlichen Ge- 
neralversammlung des Vereines 
zur Erhaltung des Kindberger 
Kalvarienberges, welcher auf-
grund des Rücktrittes des 37 
Jahre in verschiedenen Funk-
tionen tätigen Obmannes Dir. 
Karl Heinz Marinic einberufen 
wurde, kam es in Folge dieses 
Rücktritts zu personellen 

Veränderun-
gen im Vereins- 
vorstand. Als 
neuer Ob-
mann wurde 
der bisherige  
Obmannstell- 
vertreter Prof. 
F e r d i n a n d 
F l a d i s c h e r , 
er ist auch wie 
Marinic ein 
Gründungsmit-
glied und seit 
Bestehen im 
Vorstand ver-

ankert, einstimmig gewählt.

Die weiteren Funktionen beklei-
den nach einhelliger Wahl:

1.Obmannstv.: 
Ing. Rudolf Haidenhofer
2.Obmannstv.: Stadtpfarrer 
Mag. Andreas Monschein
Schriftführerin: Birgit Pöttler

Schriftführerstv.: Eduard Jeindl
Kassier: Ernst Salchenegger
Kassierstv.: Ing. Alfred Teuben-
bacher
Kassenprüfer: Dr. Peter Udy,
Dir. Ing. Ernst Seitinger

Der vorige Obmann Dir. Karl 
Heinz Marinic wurde in offener 
Wahl einstimmig und mit „stan- 
ding ovations“ der anwesenden 
Mitglieder und Funktionäre zum 
Ehrenobmann auf Lebenszeit  
gewählt. Er bedankte sich für 
die Anerkennung seiner Arbeit 
und sagte zu, weiterhin im Bei-
rat tätig zu sein und auch sonst 
mit Rat und Tat dem Verein zur 
Seite zu stehen.

Kalvarienbergverein
Kindberg
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Kunst Akademie Steiermark
Kurse in verschiedenen Kunst- 
richtungen werden in der Kunst 
Akademie Steiermark in Kind-
berg - Allerheiligen angeboten. 

Erstmalig, vom 6.9. – 8.9.2017, 
findet ein Kindermalkurs statt. 
Die Akademie ist Ausrichter der 
Seggauer Kunstwoche auf 
Schloss Seggau bei Leibnitz, 
vom 14.8. - 18.8.2017. 

Kunst Akademie Steiermark
Leopersdorf 2
8643 Kindberg - Allerheiligen
Tel. 03865 - 31 2 96 od. 
0676 - 400 92 30
www.kunstakademie-steiermark.at
info@kunstakademie-steiermark.at

HSV Angel Kindberg
Am 5.4.2017 durfte unsere Ob-
frau, Anita-Christine Atzler, wieder  
an der HLW Krieglach mit den 
Schüler/innen einen tänzerischen 
Nachmittag verbringen. Es ging 
vor allem um Sport und gesunde  

Ernährung. Und so wurde ein gan-
zer Nachmittag getanzt und auch 
der Spaßfaktor kam nicht zu kurz. 
Danke an dieser Stelle an die 
HLW Krieglach für die liebe Einla-
dung. Nun sind wir schon wieder 
fleißig am Trainieren, da einige 
Termine in nächster Zeit am Pro-
gramm stehen. Wir haben unser 
Sportprogramm auch ein wenig 
ausgeweitet, nicht nur das Tanzen 

steht bei uns im Vordergrund, auch 
das gemeinsame Radfahren, Ska- 
ten, Walken, Schwimmen werden in 
das wöchentliche Programm dazu 
genommen. Wer Interesse hat, 
oder sich das Ganze mal in einer  
Probestunde ansehen möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen. Wir 
wünschen allen einen schönen 
Sommer, mit sportlichen Grüßen

HSV ANGEL KINDBERG

30 Jahre Frühschoppen im Krzywon Garten
Am 20.1.2017 luden wir alle 
Sängerfrauen, sowie alle, die 
beim Frühschoppen und Lie- 
derabend mitgeholfen haben, 
zu einem gemütlichen Abendes-
sen beim Sepplwirt in Sölsnitz 
ein. Einen kleinen Ausschank 
gab es am Faschingsdiens- 
tag in unserem Probenlokal. 
Es kamen sehr viele Besucher 
und eine Harmonikagruppe vor-

bei, die schon zuvor an ande- 
ren Stationen aufspielte. Auch 
Bgm. Christian Sander und 
Vizebgm. Christine Seitinger 
konnten wir begrüßen. Um uns 
weiterzubilden, fuhr eine kleine 
Gruppe (Piller Sepp, Eder 
Gert, Lukas Ernst, Pirchegger 
Hannes und Wurm Walter) am 
04.03.2017 zu den Singtagen 
auf Schloss Röthelstein. Als 

Vorschau möchte ich die Bevöl- 
kerung zu unserem Jubiläums-
frühschoppen am 9.7.2017 im 
Krzywon Garten in Allerheiligen 
einladen.

Hannes Pirchegger

Modellfluggruppe Kindberg
Beim heurigen Kindberger 
Kirtag wird die Modellflug-
gruppe Kindberg, gemeinsam 
mit der FPV Crew Stmk. am 
Samstag, den 8. Juli ab 16 Uhr 
ein buntes Flugprogramm mit 
Elektro und Turbinenmodellen 
vorführen. 

Spezielle Highlights, wie 
Vorführung einer Feuer-
löschübung mit einem Mo- 

dellhubschrauber, Kunstflug-
flugvorführungen, Wolfgang 
Brandner mit seiner Bell Cobra 
TAH-1F Turbinenhubschrauber 
mit 1,8 m Rotordurchmesser und 
Drohnen – Freestyle-Vorführung 
stehen auf dem Programmab-
lauf.

Ing. Johann Sieber
Obmann und

Landessektionsleiter
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Verbrauch „kombiniert“: 4,3–5,0 l/100 km, CO2-Emission: 97–114 g/km. Verbrauch „kombiniert“: 4,3–5,0 l/100 km, COVerbrauch „kombiniert“: 4,3–5,0 l/100 km, CO -Emission: 97–114 g/km. -Emission: 97–114 g/km. 

Der neue Mini-SUV IGNIS lässt Sie das Leben von einer ganz neuen Seite sehen! 
Mit seinen kompakten Maßen und dem zukunftsweisenden Design ist er nämlich der ideale Weggefährte für 
Alltag und Freizeit. Und mit dem optionalen ALLGRIP AUTO Allradsystem kommen Sie auch auf der verschneiten 
Bergstraße problemlos voran. Der neue IGNIS für alle und alles – schon ab € 11.990,–*. Mehr auf www.suzuki.at

DIE ANDERE SICHT DER DINGE
DER NEUE

   *  Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für § 6a NoVAG - Ökologisierungsgesetz. 
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto.  

Passt sich der Natur an: der Suzuki JIMNY.
Dynamisch, sicher, einfach legendär. Suzukis Kult-Allradler JIMNY ist der richtige Partner für die Jagd! 
Denn mit seinen kompakten Maßen, seiner Zuverlässigkeit und einmaligen Geländegängigkeit bringt er Sie in 
jedes noch so entlegene Jagdrevier – auch jenseits der Baumgrenze. Rundum erneuert zeigt er sich jetzt von 
einer noch dynamischeren Seite und bleibt dabei seiner markanten Optik treu. Mehr auf www.suzuki.at 

Passt sich der Natur an: der Suzuki JIMNY.
Dynamisch, sicher, einfach legendär. Suzukis Kult-Allradler JIMNY ist der richtige Partner für die Jagd! 
Denn mit seinen kompakten Maßen, seiner Zuverlässigkeit und einmaligen Geländegängigkeit bringt er Sie in 

Eins mit seiner Umgebung.

Verbrauch „kombiniert“: 7,1–7,3 l/100 km, CO2-Emission: 162–167 g/km. Symbolfoto.

Kommen Sie zur Probefahrt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Bei der Mitgliederversammlung 
des ÖKB OV KINDBERG am 
19.3.2017 wurden feierlich Ehrun-
gen an 39 Kameradinnen und 
Kameraden überreicht als Dank für 

ihre jahrelange ehrenamtliche Ar-
beit für den ÖKB. 
Die erste freie Kegelmeisterschaft 
des Ortsverbandes Kindberg 
wurde am 22.4.2017 durchgeführt.

Mitgliederversammlung und erste freie Kegelmeisterschaft

ÖKB OV KINDBERG

Sitz – Platz – Hier!!!
Der ÖRV HSV Kindberg-Stadt 
errichtete auf der ehemali-
gen Pferdekoppel der Familie 
Schalk in Kindtal-Grund (Ziege-
leigasse) eine moderne Hun-
deschule, wonach die Hunde 
nach neuen kynologischen Er- 
kenntnissen ausgebildet 
werden. Unsere Schwerpunkte 
liegen in der Welpen- und 
Begleithundeausbildung (BH), 

die zur Verminderung der jährli-
chen Hundeabgabe führt. Für 
das sportliche „Mensch-Hund-
Team“ bieten wir auch Agili-
ty an. Das Team um Kordula 
Udy und Heimo Karas würden 
sich auf den Besuch mit Ihrem 
Liebling freuen (Kontakt 
unter 0650 / 866 1282). 
Unser Verein führt am 
24.9.2017 am Rossdorf-

platz die „5. Kindberger Agili-
ty-Trophy“ durch, die ebenfalls 
den Finallauf des Steiermark 
Cups enthält.

Gut Sprung
ÖRV HSV Kindberg-Stadt

Kordula Udy und Heimo Karas

VEREINE

RC ARBÖ Kindberg
Am 6. Mai 2017 wurde das 5. 
Kindberger Bergrennen zum 
GH Pölzl für alle Rennrad- und 
Mountainbike-Klassen mit 124 
Startern durchgeführt.

Die Tagesbestzeit fuhren in 
der Amateurklasse Andreas 

Traxl und bei den Frauen Da- 
niela Pintarelli, beide vom 
Team Mooserwirt aus St. Anton.

Erfreulicherweise waren auch 
12 Rennfahrer vom RC ARBÖ 
Kindberg am Start, Schnellster 
war Alexander Brus vor Chris-

toph Pusterhofer in der Klasse 
Allgemein. Jürgen Spandl 
wurde in seiner Klasse Zweiter, 
Heimo Pacher erreichte Platz 
3. Unser Hauptorganisator Ru-
pert Pernhofer erreichte den 4. 
Platz, Stockerlplätze erreichten 
noch Rudolf Hirschegger und 
Neuzugang Rudolf Koch.

Vom LRV Steiermark waren 
Franz Kleinhappl und Bar-
bara Stenitzer beim Rennen 
und verteilten Medaillen für die 
Steirischen Meister.

Besonderer Dank gebührt 
Bgm. Christian Sander, Sport- 
referent Andreas Hierzer- 
bauer, Ing. Alfred Posch 
und Robert Holzer vom  
Wirtschaftshof für die großzü-
gige Unterstützung.

RC ARBÖ Kindberg

Alexander Brus
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20 €

SPORTEREIGNISSE HAUTNAH! TIPPEN SIE AUF SPORTWETTTERMINALS ODER AM SCHALTER. MODERNE GLÜCKSSPIELGERÄTE WARTEN AUF SIE.
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ADMIRAL Casinos & Entertainment AG – Entertainment mit Verantwortung. Zutritt nur für Personen ab 18 Jahren unter Vorlage eines amtlichen Lichtbildausweises. Beachten Sie unsere Hinweise zur 
verantwortungsvollen Spielteilnahme in den Broschüren sowie online unter www.admiral-entertainment.at. Österreichweite kostenfreie Beratungshotline 0800 20 52 42.

ADMIRAL 24 x IN DER STEIERMARK

jetzt als neukunde  

20,00 € glücksspielguthaben 

bei erstregistrierung erhalten!

AUCH IN IHRER NÄHE: ADMIRAL in Kindberg, Schrackgasse 2, ADMIRAL in Bruck an der Mur, Hochfeldgasse 2a

 schlüsselfertiges Eigentum
 64, 74 bzw. 89 m² Wohnnutzfläche
 eigener Garten mit Terrasse
 oder Balkon

 überdachte Autoabstellplätze
 teilweise zusätzlicher Freiparkplatz
 Lift
 Fußbodenheizung

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

KINDBERG, 2. Bauabschnitt
Ungerfeldgasse

HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Anzeige

Anzeige
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Die Stadtgemeinde Kindberg und die                 Mürztal ver-
losen eine Ballonfahrt für 2 Personen beim Kindberger 
Kirtag 2017. Alle Informationen zur Teilnahme am Gewinnspiel 
finden Sie auf www.woche.at/steiermark.

Gemeinsam mit Radio Grün-Weiß verlost die Stadtgemein-
de Kindberg einen “Familientag” für 2 Erwachsene und 2 
Kinder beim Kindberger Kirtag 2017.

Kindberger Kirtag - Gewinnspiel!

SCHACHKLUB KINDBERG | SVÖ KINDBERG | 
BARTHOLOMÄ-SCHNALZEN

Die Mannschaft mit Dr. Kröp-
pel, Ing. Staberhofer, Horst 
Schmied und Mag. Simon 
Weinberger (Bild) schaffte in 
der letzten Runde zum 3. Mal 
in Folge den Meistertitel in der  
1. Klasse Mürztal. 
Die Anfänger erzielten 
schöne Erfolge bei der 
steirischen Schach- 
olympiade U18 und steirischen 

Schachrallye U16 < 850 Elo in 
Ratten (3. Pl. für Lisa Schwarz). 
Auch mit 80 kann man noch ge-
winnen: Josef Teubenbacher,  
Mitglied seit 1963, wurde bester 
Brett 1 - Spieler in der 1. Klasse 
Städtezentrum mit 2 Siegen 
und 2 Unentschieden. 

Es gibt keine Sommerferien, nur 
für Sonntag muss man sich spä-
testens am Vortag anmelden: 

Schach ist ein Sport für Jung und Alt
0680 2103529 (Karl Fasching). 

Gertrude Weinberger

Neuer Obmann bei der Hundeschule SVÖ-Kindberg
Bei der im März stattgefundenen 
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung wurde ein neuer Ob-
mann gewählt - Ernst Wegl trat 
aus Altersgründen zurück. Rudolf 
Kern wurde einstimmig zum neuen  
Obmann gewählt. Ernst Wegl 
bedankte sich für die sehr gute 
Zusammenarbeit und wünschte 
dem neuen Obmann alles Gute. 
Als sehr guter und ausgebildeter 

Trainer wird uns Ernst so lange es 
ihm möglich ist natürlich noch un-
terstützen, er übernimmt auch im 
Vorstand die Aufgabe des Kassiers.  
Der designierte Obmann Rudolf 
Kern bedankte sich bei Ernst Wegl 
für seine geleistete Arbeit und für 
die weitere gute Zusammenarbeit. 
Informationen zum SVÖ Kindberg: 
www.svoe-kindberg.at

Obmann Rudolf KernDer neue Vorstand des SVÖ-Kind-
berg

Einladung zum Bartholomäschnalzen
Am Donnerstag, den 24.8. wird 
wieder ein lautes Peitschen-
knallen durchs Mürztal zu hören 
sein. Der Trachtenverband 
Mürztal lädt zum 7. Mal zum 
Bartholomäschnalzen bei der 
Georgibergkirche ein. Schnal-
zergruppen aus Trofaiach 
und Knittelfeld und unsere 
Goaßlschnalzer vom Trachten-
verband Mürztal werden wieder  

ihre Peitschen zu bekannten 
Volksweisen knallen lassen. 
Musik gibt es wieder von den 
„4 Buam“ und diesmal werden 
auch Weisenbläsergruppen den 
Nachmittag mit gestalten. Natür-
lich gibt es auch die begehrte 
Bartholomäjause. Beginn der 
Veranstaltung ist um 16.00 Uhr. 
Eintritt ist frei! Gratistaxidienst 
ab 15.30 Uhr vom Parkplatz des 

ehem. Unimarktes.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Kindberg
Die Stadt mit Herz Kindberger

Kirtag “Country”
Fest der Vereine & Wirte

7. bis 9. Juli 2017
Freitag, 7. Juli

Samstag, 8. Juli

Sonntag, 9. Juli

18.00 Uhr
20.30 - 22.30 Uhr

           
 23.00 Uhr

Aufbau der Ballone
Nacht der Ballone (beleuchtete Fesselballone, 
An- und Absteigen zu Rock Musik, Mitfahrmöglichkeit)*
Riesenfeuerwerk im Vergnügungspark

Eintritt

frei

Einmalig im Mürztal! RIESENVERGNÜGUNGSPARK - NOCH MEHR Rüdiger’s ATTRAKTIONEN
Die Stadtgemeinde Kindberg und der Tourismusverband Mürztaler Streuobstregion 
Kindberg-Stanzertal freuen sich auf Ihren Besuch! 
Programmänderungen vorbehalten • Kein Ausschank von Alkohol an Jugendliche

Beim DTC (Drive Training Center) Kindberg

19.00 Uhr
anschließend

19.30 - 22.30 Uhr
22.30 - 23.00 Uhr

           
anschl. - 01.30 Uhr

Begrüßung/Eröffnung
“Great Mountain Linedancer”
LIVE-Musik “Christa Fartek & Band”
LIVE-Musik “John Deer”
Musikpause während Riesenfeuerwerk
LIVE-Musik “John Deer”

Am Roßdorfplatz Kindberg

07.30 - 08.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr

18.00 - 20.00 Uhr

Ballonfahrten nach vorheriger 
Anmeldung im Tourismusbüro*
Flugshow (Modellflugvorführungen der MFG Aller-
heiligen mit Red Bull Piloten; im Anschluss Flugsimula-
toren und Flugdrohnen zum Probieren; Drohnenrennen)
Hubschraubershow

Beim DTC (Drive Training Center) Kindberg

18.30 - 19.30 Uhr
19.30 - 22.15 Uhr
22.30 - 01.30 Uhr

Offizielle Eröffnung (mit Festakt und Bieranstich)
LIVE-Musik “Raccoon”
LIVE-Musik “Nashville”

Am Roßdorfplatz Kindberg

Freitag und Samstag sind Hubschrauber-Rundflüge möglich.
(ab sofort im Tourismusbüro buchbar)

Beim DTC (Drive Training Center) Kindberg
Falls Samstag ausgebucht, sind Ballonfahrten optional buchbar.*

10.00 - 11.00 Uhr
11.00 - 11.40 Uhr
11.50 - 14.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Westernschoppen mit “Western Cowboys”
Ökumenische Messe
Westernschoppen mit “Western Cowboys”
Familiennachmittag | Ermässigte Preise im Vergnügungspark

Am Roßdorfplatz Kindberg

* Bitte um Kenntnisnahme der Wettersituation

Freitag und Samstag
NEONFESTIVAL

Horst - Boondock Radio - 
Salomons Wrong Choice -  

Herta Bläst - Radio Sue - 
Jack Disconnect - Namen 

Los - Acoustic Arrange-
ment - Bananenkuchen - 

Crashing Satellites

Samstag ab 20 Uhr
Sonntag ab 11 Uhr 

“die Eurosteirer”

AB SOFORT
BUCHBAR!


